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Waldbronn bekommt einen neuen Zunftbaum  
Seien Sie dabei!
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Dann war der große Tag da! 
Am 11., 12. und 19. April 
feierten 67 Kinder ihre „Fei-
erliche Erstkommunion“ im 
Pastoralraum Waldbronn-
Karlsbad, davon waren 46 
Kinder aus Waldbronn.
Sie waren „Eingeladen zum 
Fest des Glaubens“, wie es 
im Eingangslied hieß. Und 
wie es im Lied hieß, „kamen 
sie in Scharen“: Die Erstkom-
munionkinder füllten aufge-
regt mit ihren Eltern, Paten, 
Großeltern, Familien und 
Freunden die geschmückte 
Kirche St. Wendelin in Rei-
chenbach.
Seit Oktober hatten sie sich 
mithilfe der Jesuszeiten, 
Großgruppentreffen und ver-
schiedener Aktionen unter 
dem Motto „Jesus sagt: Ihr 
seid meine Freunde“ auf den Empfang der Erstkommunion vor-
bereitet.
Dieser Zusage folgten die Kinder, indem sie zunächst ihr Tauf-
versprechen erneuerten. Lautstark äußerten die Kinder in ihren 
weißen Gewändern, die sie an ihre Taufe erinnerten, ihre Bereit-
schaft, für den Glauben einzutreten und gegen Ungerechtigkeit 
aufzustehen.
Auch Pfarrer Torsten Ret stellte seine Predigt zu Johannes 15,9-
17 unter das Thema Freundschaft. Freundschaft ist etwas Kost-
bares. Die Kinder waren sich einig: Sie basiert auf Vertrauen, 
auf dem Wissen, so angenommen zu werden, wie man wirklich 
ist, auf dem Teilen von Höhen, Tiefen und Zeit und darauf, dass 
man sich aufeinander verlassen kann. Freundschaft ist ein Ge-
schenk! Ein Geschenk, das man annehmen darf. So ist es mit 

Feierliche Erstkommunion 2026: Eine Freundschaftsgeschichte

Erfolgreiche Spendensammlung für eine Treppenraupe

der Freundschaft unter Men-
schen und auch besonders 
mit der Freundschaft, die Je-
sus uns anbietet.

Dieses Geschenk durften die 
Kinder „öffnen“, als sie zum 
ersten Mal in der Eucha-
ristiefeier die Heilige Kom-
munion empfingen, denn in 
diesem Brot wird Jesus er-
fahrbar: ER ist bei uns. Sie 
alle traten in eine Beziehung 
zu Jesus, der nicht fern, son-
dern unser Freund und Be-
gleiter in unserem Leben, in 
unserem Alltag sein möchte.

Denn wie heißt es im Motto-
lied: „Jesus sprach zu sei-
nen Freunden, als er teilte 
Brot und Wein: Seht das Zei-
chen meiner Liebe, das soll 
nie vergessen sein.“

Wir wünschen den Kindern, dass sie diese Liebe in ihrem Le-
ben spüren und dem Auftrag des Mottoliedes folgen: „Lasst 
uns Gottes Liebe tragen weit hinaus in unsere Welt, Gottes Bot-
schaft weitersagen, von der Jesus hat erzählt“, denn die Erst­
kommunion soll ja nur am Anfang einer lebenslangen Freund-
schaft stehen.

Das EK-Kreativteam dankt allen, die die Kinder auf ihrem Weg 
zur Erstkommunion in Tat und Gebet begleitet haben, allen, die 
geholfen haben, die Gottesdienste zu gestalten und zu organi-
sieren, allen voran dem Kinder- und Jugendchor Karlsbad, dem 
Organisten Herrn Höptner, den Musikgruppen Spurensucher 
und Wegzeichen und den Musikvereinen Reichenbach und Bu-
senbach, allen, die zum Gelingen beigetragen haben. (Text Ulri-
ke Pietzcker für das EK-Kreativ-Team)

 
Die Kommunionskinder aus Busenbach gemeinsam mit Pfarrer Ret.
� Foto: Fotodesign Di Nunzio.

Seit September 2024 finden immer samstags Percussion-
Workshops für Kinder mit Einschränkungen im Vereinsheim 
vom Harmonikaring 1937 Busenbach e.V. statt und noch im-
mer bzw. immer mehr freuen sich die Kinder auf diese Treffen. 
Allerdings tauchte zum Jahresende 2025 ein Problem auf. Das 
Rolli-Kind Noah bekam einen größeren Rollstuhl, der auch we-
sentlich schwerer war und den man nicht mehr die Treppen-
stufen zum Vereinsheim runtertragen konnte. Was nun?
Die erste Idee war ein Treppenlifter: Aber rund 15 000 Euro - 
unbezahlbar.

Dann der Einfall: Eine Treppenraupe – rund 6.000 Euro, auch 
viel Geld – was tun?
Irgendwann war die Idee geboren, über eine Spendenplattform 
Geld zu sammeln. Was dann passierte, war für alle Beteiligten 
vorher unvorstellbar. Unfassbar viele Menschen haben unser 
Projekt „Treppenraupe“ mit den unterschiedlichsten Beträgen 
unterstützt. Auch richtig große Beträge gingen ein. So überwies 
uns z.B. die Sparkasse Karlsruhe 1.000 €. Der Obst- und Gar-
tenbauverein Busenbach überreichte bei der Waldweihnacht 
ein Kuvert mit 1.000 €. Von der Firma elomed GmbH, die die 
Treppenraupe geliefert hat, bekamen wir 200 € Nachlass und 
sogar der zuständige Techniker der Firma unterstützte privat 
die Aktion. So kann der Verein heute überglücklich berichten, 
dass die Treppenraupe bis auf den letzten Cent von Spenden 
finanziert wurde. Was für ein unfassbares Glück!!!
Es ist dem Harmonikaring ein großes Anliegen, auf diesem 
Weg nochmals allen Spender*innen ein großes DANKE­
SCHÖN und ein herzliches Vergelt’s Gott zu sagen!
Sie alle haben dazu beigetragen, dass auch Rolli-Kinder an 
den Workshops teilnehmen können.
Haben Sie auch ein Kind mit Einschränkungen, welches ger-
ne Musik machen möchte? Bei uns ist Ihr Kind herzlich will-
kommen (gerne auch auswärtige Kinder).
Weitere Infos unter www.harmonikaring.de (Text Lydia Becker)

Dank der zahlreichen Spenden  

kommt nun Noah auch mit Hilfe einer 
Treppenraupe in den Probenraum.
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Auch Bürgermeisterstellvertreter Alexander Kraft besuchte am 
vergangenen Wochenende das Lindenbräu. Anlass war der 
Tag der offenen Tür, an dem die Brauerei ihre neuen Räumlich-
keiten vorstellte und zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
begrüßen durfte.
Vor Ort gratulierte Kraft dem Braumeister Ralf Störzbach zur Er-
öffnung des neuen Brauereigebäudes. In seinem Grußwort be-
tonte er die Bedeutung des Betriebs für die Gemeinde: „Das Lin-
denbräu ist weit über Waldbronn hinaus bekannt und ein echtes 
Aushängeschild unserer lokalen Genusskultur. Die neue Brauerei 
zeigt eindrucksvoll, mit wie viel Leidenschaft hier gearbeitet wird.“

 
Bürgermeisterstellvertreter Alexander Kraft gratuliert Linden­
bräu-Chef Ralf Störzbach zu Eröffnung des neuen Brauerei­
gebäudes.
Der zweitägige Tag der offenen Tür bot den Gästen ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Führungen durch die Braue-
reiräume sowie vielen Informationen rund um den Brauprozess. 
Dabei wurden zahlreiche Fragen beantwortet und spannende 
Einblicke in die Herstellung der Biere gegeben.
Das Lindenbräu gilt seit Jahrzehnten als sehr beliebte Brauerei 
in Waldbronn und zieht sowohl Einheimische als auch Besu-
cher aus der Region an. Mit dem neuen Brauereigebäude wurde 
nun ein weiterer wichtiger Meilenstein in der Entwicklung des 
Betriebs gesetzt.

Taller-Gelände steht zum Verkauf Bürgermeisterstellvertreter gratu­
liert zum neuen Brauereigebäude

Gewerbegebiet fit für die Zukunft machen

Wohin entwickelt sich das Gewerbegebiet „Im Ermlisgrund“? 
Die Antworten auf diese Frage diskutierten Bürgermeister 
Christian Stalf und Klaus Reiser vom Fachbereich III der 
Gemeindeverwaltung mit den Eigentümern und Gewerbe-
treibenden im Rathaus. Der Gemeinderat plant, den dort 
geltenden Bebauungsplan zu überarbeiten, um so die Unter-
nehmen vor Ort zu unterstützen. Vor dem Beschluss fand nun 
der Austausch statt.
Der seit 1986 geltende Bebauungsplan kann auf drei Ebenen 
erneuert und damit zeitgemäßen Bedürfnissen angepasst 
werden: In der Planung, bei baulichen Potenzialen sowie im 
Bereich Umwelt und Energie. Konkrete Vorschläge sind bei-
spielsweise, die Höhe der Gebäude bis zwölf Meter zuzulas-
sen – also Aufstockungspotenzial durch neue Stockwerke zu 
schaffen – oder bauliche Abstände zu verdichten. Das Grün-
konzept kann gestärkt und Retentionsflächen für Wasser 
geschaffen werden.
Eine Rückmeldung der Anwesenden war, alle möglichen Ver-
besserungen im Bebauungsplan herbeizuführen. Diese und 
weitere Anmerkungen wurden protokolliert und werden dem 
Gemeinderat zur erneuten Beratung und Beschlussfassung 
des Bebauungsplans vorgelegt. „Mit der Überarbeitung 

Das Taller-Gelände im 
Gewerbegebiet Ermlis-
grund steht zum Verkauf. 
Hierzu erklärt Bürger-
meister Christian Stalf:

„Wir sind von der örtlichen Standortleitung von Taller über 
den geplanten Verkauf des Werk-Areals informiert worden. 
Das war zunächst ein Schock und natürlich eine mehr als 
betrübliche Nachricht. Taller ist schließlich ein Ur-Wald-
bronnner Unternehmen, welches im Jahr 1978 gegründet 
wurde. Nach meinen Informationen ist ein Insolvenzan-
trag gestellt worden. Die große Frage ist natürlich auch, 
wie es bei Taller nun mit den Arbeitsplätzen weitergeht. 
Viele der Betroffenen kommen ja aus Waldbronn und der 
Umgebung. Hoffentlich findet sich für sie eine soziale und 
gute Lösung, irgendwie weiterzumachen …

Die Firma Taller hat der Gemeinde das Areal zum Kauf 
angeboten. An einer solchen Erwerbsmöglichkeit haben 
wir Interesse, weil sich das Grundstück in einer stadt-
planerisch relevanten Lage befindet. Wir erkennen hier 
Entwicklungspotenzial für die Gemeinde. Mögliche Nut-
zungen könnten unter anderem ein Standort für ein ge-
meinsames Feuerwehrhaus, den Bauhof oder die Ge-
meindegärtnerei sein. Dieses Entwicklungspotenzial und 
einen möglichen Erwerb werden wir in der kommenden 
Zeit prüfen.“

können wir unseren Unternehmern vor Ort ganz konkret un-
ter die Arme greifen. Das ist ein gutes Beispiel für konkrete 
Wirtschaftsförderung in unserer schönen Gemeinde Wald-
bronn“, zieht Bürgermeister Christian Stalf ein vorläufiges 
Fazit aus dem Gespräch.

 
Gemeinsam mit den Gewerbetreibenden und Eigen­
tümern sind Fragen rund um das Gewerbegebiet Ermlis­
grund diskutiert worden.� Foto: Gemeinde Waldbronn

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Kurparkfest mit Familientag
& Markt der Möglichkeiten
 

WALDBRONNER
WOCHE 2026

5.
September 

6.
September 

Kurparkfest mit Budenbetrieb

1.bis 6.September
Neues und Altbewährtes während
der Waldbronner Woche. 
Lassen Sie sich überraschen...

WWWAAALLLDDDBBBRRROOONNNNNNNNNEEERRR
WWWOOOCCCCCCHHHHHHEEEEEE 222000000222222666666

Kurparkfest mit Budenbetrieb

111111...bbbisisis 666.S.S.Seeepppppptttttteeemmmbbbeeerrr
NNNNNNeeeeeeuuueeesss uuunnnddd AAAllltttbbbeeeeeewwwwwwääähhhrrrttteeesss wwwääähhhrrreeennnddd
dddddddddeeeeeerrrrrr WWWWWWaaaaaallllllddddddbbbbbbrrrrrroooooonnnnnneeerrr WWWoooccchhheee...
LLLaaasssssseeennn SSSiiieee sssiiiccchhh üüübbbeeerrrrrraaasssccchhheeennn.........

Der Sommer steht vor der Tür – und
auch in diesem Jahr planen wir
wieder unseren beliebten
Kinderferienspaß in Waldbronn!

Vom 10. bis 28. August 2026
erwartet euch ein buntes,
abwechslungsreiches und
spannendes Ferienprogramm 
für Kinder aus Waldbronn.

Freut euch auf viele tolle Aktionen,
neue Erlebnisse und jede Menge
Spaß!

Weitere Informationen folgen in
Kürze – seid gespannt!

Der Countdown für das
Ferienprogramm läuft

Der Sommer steht vor der Tür – und
auch in diesem Jahr planen wir
wieder unseren beliebten
Kinderferienspaß in Waldbronn!

Vom 10. bis 28. August 2026
erwartet euch ein buntes,
abwechslungsreiches und
spannendes Ferienprogramm
für Kinder aus Waldbronn.

Freut euch auf viele tolle Aktionen,
neue Erlebnisse und jede Menge
Spaß!

Weitere Informationen folgen in
Kürze – seid gespannt!

Der
Fe

ountdown für das
nprogramm läuft

r C
rie

Fr., 01.05.2026
ab 11 Uhr

SPD-Maifest
Veranstaltungsort: Wiesenfesthalle
Veranstalter: SPD Albtal

Sa., 02.05.2026
ab 10 Uhr

Kid's und Lady's Flohmarkt
Veranstaltungsort: Eistreff
Veranstalter: Summerbeat

Mo., 04.05.2026
11 bis 12 Uhr

Offenes Zirkeltraining für Seniorinnen 
(kostenlos)
Veranstaltungsort: Easyfit,  
Porzheimer Straße
Veranstalter: Frauenfitnessstudio Easyfit

Mo., 04.05.2026
18 Uhr

Neubürgerempfang der Gemeinde
Veranstaltungsort: Kurhaus
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs­
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender
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·Versuchen Sie, die verwandte Person unter einer
Ihnen bisher bekannten Nummer persönlich zu
erreichen. 

·Sprechen Sie am Telefon nicht über Ihre persönlichen
und finanziellen Verhältnisse. 

·Lassen Sie Ihre Adresse und Ihren Vornamen aus
dem Telefonbuch löschen.

·Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände
an Unbekannte.      

·Verständigen Sie bei einem verdächtigen Anruf die
echte Polizei unter der Notrufnummer 110.

Auch Angehörige und das soziale Umfeld können dazu
beitragen, ältere Menschen vor Betrug zu schützen.
Werden die verschiedenen Maschen regelmäßig
thematisiert, schafft dies Sicherheit im Ernstfall. 

Umfangreiche Präventionstipps zu Betrugsstraftaten
am Telefon finden Sie unter: https://www.polizei-
beratung.de/themen-und-tipps/betrug/ oder bei der
Seniorensicherheitsberatung jeden letzten Freitag
im Monat um 10 Uhr im Rathaus. 

S E N I O R E N S E I T E

Sprechstunde für Senioren

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufstelle für Senioren:  Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de

Ziel des Angebots ist es, Seniorinnen 
und Senioren eine Anlaufstelle für 
Beratung und Austausch zu bieten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Rathaus (EG)
01.05.  entfällt (Feiertag) 
08.05.  Offene Sprechstunde & Medienschulung 
15.05.  Offene Sprechstunde & Medienschulung
22.05.  Offene Sprechstunde & Medienschulung
28.05.  Sicherheitsberatung für Senioren (10 Uhr)  
anschl. Offene Sprechstunde & Medienschulung

Telefonbetrug ist ein seit vielen Jahren weit verbreitetes
Kriminalitätsphänomen. Die Bandbreite der Betrugsdelikte
am Telefon ist groß: Sie reicht von falschen
Gewinnversprechen, angeblichen Support- oder
Bankmitarbeitern, über den Enkeltrick bis hin zu falschen
Polizeibeamten oder Schockanrufen. Hinzu kommt der
Betrug über SMS oder Nachrichtendienste, bei denen sich
Täter als Angehörige oder Paketdienstleister ausgeben. 

Die Täter richten sich häufig gegen ältere Menschen. Mit
psychologisch geschickter Gesprächsführung täuschen sie
ihre Opfer und nutzen gezielt deren Sorge,
Hilfsbereitschaft oder Unsicherheit aus. Den professionell
agierenden Tätern gelingt es immer wieder, Betroffene um
hohe Geldbeträge zu bringen. Häufig werden die Opfer
auch zur Verschwiegenheit gedrängt.

So können Sie sich vor Telefonbetrug schützen:

·Vertrauen Sie niemals Ihrem Telefon-Display. 
Die angezeigte Nummer kann manipuliert sein.

·Bewahren Sie einen kühlen Kopf. Legen Sie auf, um in
Ruhe nachzudenken und die Situation zu bewerten.
·Holen Sie sich Unterstützung von einer Vertrauensperson
aus Ihrem Umfeld.

·Suchen Sie die Rufnummer der angeblich anrufenden
Institution selbst heraus und fragen Sie nach, ob die
geschilderte Situation stimmt.

Seniorennachmittag vom DRK Etzenrot, 
Beginn jeweils 14.30 Uhr in der Jahrstraße 32.  
Dienstag 12.05.2026

Seniorennachmittag der Evang. Kirche
Mittwoch, 3. Juni 2026, 14.30 Uhr
Gemeindesaal des Evang. Gemeindezentrums,
Goethestraße 8.
 

Seniorencafe

Das Polizeipräsidium Karlsruhe informiert: Betrugsmaschen am Telefon

Offenes Zirkeltraining für Seniorinnen
Kostenlos und unverbindlich: (entstanden aus der
Seniorenwoche)  
Montag, 4.05. von 10 bis 11 Uhr: Einfach im easyfit,
Pforzheimer Straße 30, vorbeikommen und trainieren.
Im Fokus stehen leichte und effektive Übungen, die
den Alltag erleichtern sollen.  Jetzt jeden ersten
Montag im Monat (außer Juni). 
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Am 10. Mai ist Muttertag. Wer noch auf der Suche nach einem passenden
Geschenk ist, hat die Möglichkeit, mit einem Wertgutschein der Albtherme
Entspannung und besondere Wohlfühlmomente zu verschenken.

Die Gutscheine sind flexibel einlösbar und können für verschiedene Angebote
genutzt werden. Ob für einen Besuch in der Albtherme, eine Auszeit in der
Salzgrotte, Beauty & DaySpa-Anwendungen oder Arrangements – hier ist
garantiert für alle was dabei.

Der Kauf erfolgt bequem online. Dort können die Gutscheine direkt bestellt
und ausgedruckt werden.

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Kurverwaltung informiert

Weitere Informationen und Bestellung unter:
webshop.albtherme-waldbronn.de
oder im 
ServiceCenter Albtherme
Bergstraße 30
76337 Waldbronn
Telefon: 07243 5657–0

Die Lauf- und Walkingrunden führen vorbei am Kurparksee und am Hetzelbach
bzw. durch das Hetzelbachtal auf bewegtem Relief hinauf in den Wald. Entlang
der Strecke genießen Sportlerinnen und Sportler die ruhige Atmosphäre, den
Blick über den offen angelegten Kurpark mit See und die Frische des teils
dichten, ursprünglichen Waldes. Wegweiser sorgen für eine einfache
Orientierung.

Besonders attraktiv sind die beiden „Thermalrunden“: Die Thermalrunde
blau und die Thermalrunde rot verlaufen zunächst parallel. Die rote Runde
bietet dabei eine anspruchsvollere Erweiterung der blauen Strecke und eignet
sich besonders für geübte Läuferinnen, Läufer und Walker.

Der Start- und Zielbereich im Kurpark bietet mit Kneippbecken, Freizeit-
anlagen und Einkehrmöglichkeit zudem beste Voraussetzungen für eine
gelungene Auszeit im Grünen. 

Entdecken auch Sie die Waldbronner Lauf- und Walkingrunden, die sich
ebenfalls hervorragend für einen Spaziergang eignen.Alle weiteren Infos zur rund 13 km langen Wanderung finden Sie unter:

 www.waldbronn-tourismus.de/de/aktiv-natur/touren

Die Wanderung rund um Waldbronn ist ein Fest für alle Sinne: Auf
komfortablen Wanderwegen durchstreifen Sie lichte Buchen‐ und
Mischwälder, wo das Spiel von Licht und Schatten für eine beruhigende
Stimmung sorgt. Immer wieder öffnen sich kleine Waldlichtungen. Und das
Beste: Nach der Wanderung lädt die Albtherme Waldbronn zum Entspannen
ein. In den Pools oder in der Sauna lassen sich Körper und Geist wunderbar
regenerieren. 

Geschenkidee zum Muttertag
21 Jahre Lauf- und Walkingrunden in Waldbronn
Neue Einstiegstafel im Kurpark

Wertgutscheine für die Albtherme Waldbronn

Die Waldbronner Lauf- und Walkingrunden sind seit vielen Jahren ein
fester Bestandteil des Bewegungsangebots in Waldbronn. Bereits seit 2005
laden die abwechslungsreichen Strecken dazu ein, Natur, Bewegung und
Erholung auf angenehme Weise miteinander zu verbinden. In diesem Jahr
feiern die Runden ihr 21-jähriges Bestehen.

Dazu wurde nun die Einstiegstafel im Kurpark erneuert. Sie bietet allen
Läuferinnen und Läufern einen übersichtlichen Einstieg in das beliebte
Rundennetz und erleichtert die Orientierung vor Ort.

Ausflugstipp zum 01. Mai
„Wandern und Wellness“

********
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An dem Ehrungsabend der Gemeinde sind Menschen in den 
Mittelpunkt gestellt worden, die sich in ganz besonderer Weise 
für unsere Gemeinde einsetzen.

Geehrt wurden langjährige Blutspenderinnen und Blutspender 
(siehe vergangene Woche) sowie Ehrenamtliche, die sich in 
unseren Musik-, Sport-, Kultur- und sozialen Vereinen und Ein-
richtungen in besonderer Weise verdient gemacht haben. Die 
Vereine und Einrichtungen sind das „Herzstück unseres gesell-
schaftlichen Lebens“, betonte Bürgermeister Christian Stalf, der 
knapp 50 zu ehrende Personen im Waldbronner Saal begrüßen 
konnte. Mit ihrem unermüdlichen Einsatz, ihrer Zeit und ihrem 
Engagement tragen Ehrenamtliche entscheidend dazu bei, dass 
das Vereinsleben in unserer Gemeinde lebendig bleibt. Sie för-
dern Gemeinschaft, schaffen Zusammenhalt und machen unse-
re Gemeinde lebens- und liebenswert. „Wir ehren Menschen, die 
bereit sind, Verantwortung zu übernehmen, die Zeit schenken, 
die helfen, unterstützen, anpacken – oft ganz selbstverständlich 
und häufig im Hintergrund“, sagte Stalf. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgte das Heimatstuben-Duo Kurt & Harald.

Zu ehrende Personen (in Klammern stichpunktartig der Grund 
für die Ehrung und die Einrichtung/Verein): Jan-Niklas Zikesch 
(Notfallhilfe Etzenrot), Kurt Bechtel (stellvertretend für das Team 
der Heimatstube mit viel Engagement, Witz und Charme, pflegt 
Heimat- und Brauchtum), Markus Kraft (gehört zum Vorstands-
team der Kolpingfamilie Reichenbach, seit 1992 aktiv über 30 
Jahre in verschiedenen Funktionen der Vorstandschaft tätig), 
Thomas Reichert (Vorstandsteam Kolpingfamilie Reichenbach, 
seit 1992 über 30 Jahre in verschiedenen Funktionen der Vor-
standschaft tätig), Alexandra Huck (Vorstandsteam Kolpingfa-
milie Reichenbach, seit 1992 über 30 Jahre in verschiedenen 
Funktionen der Vorstandschaft tätig), Günter Oden (trainiert 
seit 20 Jahren die Sportgruppe für Jedermänner und -frauen/, 
Organisator des Silvesterlaufs (über 29x) zugunsten von Stra-
ßenkindern in Chile), Carmen Bührer (seit vielen Jahren beim 
TV Busenbach, organsiert rundum fit mehrere Male pro Woche 
und versetzt 15-30 Menschen wöchentlich in Bewegung), Irene 
Mundanjohl (Leitungsteam Kolpingsfamilie Busenbach, zuvor 
Vorstandsmitglied/Verantwortliche für Sozialprojekte, Aktionen, 
Ostermarkt, Glühweinhütte), Winfried Bitsch (Vorstandsmit-
glied der Kolpingfamilie Busenbach seit vielen Jahren, mitver-

antwortlich für Homepage und Lebendigen Adventskalender), 
Luise Liebergeld (13 Jahre, vom ERC Waldbronn, Eiskunstlauf, 
herausragende Leistungen, Bad-Württemb. Meisterschaften mit 
persönlicher. Bestleistung 2. Platz/Brigitte-Föll-Pokal im Novem-
ber 2025 1. Platz), Anna Kremer (14 Jahre, vom ERC Waldbronn 
Bad.-Württemberg. Meisterschaft 3. Platz und neue persön-
liche Bestleistung), Eva Negadona (14 Jahre, ERC Waldbronn, 
Bad.-Württemberg. Meisterschaft in der Kategorie Neulinge im 
März 2. Platz, besondere sportliche Leistung auf Landesebe-
ne), Volker Löhle (Schwarzwaldverein Waldbronn - Vorstands-
mitglied, zuständig für das Wanderheim, Unterstützung bei den 
Veranstaltungen), Jutta Findling (Schwarzwaldverein Waldbronn 
- Kassenprüferin, Helferin bei Veranstaltungen, Pflege des Ver-
einsheims und des Gartengeländes), Patrick Fang (seit 1978 
aktiver Musiker beim Harmonikaring Busenbach, 2003-2009 
2. Vorsitzender, seit 2009 1. Vorsitzender), Volker Anderer (seit 
1970 aktiv im 1. Orchester beim Harmonikaring Busenbach 
und seit 1983 Kassier), Jugendorchester Acco Musica (am 14. 
World Music Festival in Innsbruck - Kategorie „Schülerorchester 
Elementarstufe“ mit Prädikat ausgezeichnet, nur zwei Punkte 
unter der Höchstauszeichnung bei der 1. Teilnahme an einem 
Wertungsspiel und das noch auf internationaler Ebene), Andrea 
Anderer (seit Jahren in der Kirchengemeinde, im Pfarrgemein-
derat und jetzt im Gemeindeteam tätig, betreut und kocht für 
die Sternsinger/Fastenessen, Begegnungscafé), TV Etzenrot-
Dart Abteilung (besondere Leistung 2023/2024 Aufstieg in die 
Bezirksliga, 2024/2025 Bezirksliga/dazwischen 610 Tage un-
geschlagen/Tabellenführer und Herbstmeister und Aufstieg in 
die Bezirksoberliga Saison 2025/2026), Siegfried Becker (Har-
monikaring, Percussion-Workshop für Kinder mit Behinderung, 
selbst betroffene Enkeltochter Joubert-Syndrom mit leichten 
Spastiken, die keine Musikgruppe fand, deshalb wollte er diese 
Lücke füllen), Christina Hahn (seit 10 Jahren kümmert sie sich 
um eine afghanische Familie, die in Reichenbach wohnt, dies ist 
ein beispielhafter Einsatz zu gelungener Integration, Hausauf-
gabenbetreuung, Kontakt zu Erziehern/Lehrkräften, Schwimm-
kurs, Unterstützung jeglicher Art), Bernhard Müller (vom TSV 
Reichenbach, seit 1973 Mitglied zwischenzeitlich Ehrenmitglied, 
Jugendtrainer und Jugendleiter, hilft bei Veranstaltungen, Or-
ganisator der Fahnenabordnung des TSV bei Beerdigungen), 
Ulrich Herz (von der Lions-Hilfe, verantwortlicher Organisator 

Ehrungsabend voller Anerkennung und Dankbarkeit
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des seit 23 Jahren stattfindenden Lions Basar, Erlös kommt re-
gelmäßig Einrichtungen u. bedürftigen Personen vorwiegend in 
Waldbronn zugute), Franz Csernalabics (seit vielen Jahrzehnten 
stiller Macher und Sponsor der Lions-Hilfe, anpackende Mitar-
beit, vorbildlich und unverzichtbar, Veranstalter zahlreicher eige-
ner Sammelaktionen), Magdalena Anderer (vom DRK Ortsverein 
Reichenbach, Helferin seit 2000, Dienst bei Blutspendeterminen 
und Sanitätsdiensten), Alois Anker (vom DRK Ortsverein Rei-
chenbach, 1. Vorstand und Bereitschaftsleiter seit 1967 und 
somit 58 Jahre Dienst, unermüdlichen Einsatz bei Blutspende-
terminen, Sanitätsdiensten, Veranstaltungen), Inge Anker (vom 
DRK Ortsverein Reichenbach, 1972 eingetreten und somit 53 
Jahre Dienst, unermüdlichen Einsatz bei Blutspendeterminen, 
Sanitätsdiensten, Veranstaltungen, Leitung Soziale Sportgrup-
pe, Bereitschaftsleiterin), Martin Anderer (vom DRK Ortsverein 
Reichenbach, seit 1981 und somit 44 Jahre Dienst am Nächs-
ten, unermüdlichen Einsatz bei Blutspendeterminen, Sanitäts-
diensten, Veranstaltungen), Juliane Arnold (vom DRK Ortsverein 
Reichenbach, seit 2002 und somit 23 Jahre Dienst geleistet mit 
Herz, Verlässlichkeit und Einsatz bei Blutspendeterminen, Sani-
tätsdiensten und Veranstaltungen), Franziska Götz (DRK Orts-
verein Reichenbach, seit 1973 und somit 52 Jahre Dienst, un-
ermüdlichen Einsatz bei Blutspendeterminen, Sanitätsdiensten, 
Veranstaltungen), Brigitta Heftrich-Georgiadis (DRK Ortsver-

Ehrungsabend voller Anerkennung und Dankbarkeit

ein Reichenbach, Schriftführerin und seit 16 Jahren fester Be-
standteil der Verwaltung), Charlotte Ruiz (DRK Ortsverein Rei-
chenbach, stellvertretende Vorsitzende und seit über 10 Jahren 
fester Bestandteil der Verwaltung), Stefanie Ochs (langjähriger 
Einsatz bei der DRK Nothilfe Etzenrot), Michael Ochs (DRK Et-
zenrot – für die Notfallversorgung, Notfallhilfe und Veranstal-
tungen der DRK im Einsatz), Jan-Niklas Zikesch (unermüdlicher 
Einsatz für die Notfallhilfe Etzenrot), Sandra Oberacker (fleißige 
Näherin, um damit Gelder für gemeinnützige Organisationen zu 
sammeln), Anton Renz (vom Service Netzwerk Waldbronn, Si-
cherheitsberater für Senioren, Durchführung von Smartphone-
Kruse, Sprechstunde für Senioren, Beisitzer im Vorstand), Bernd 
Hunzelmann (vom SNW, Durchführung von Smartphone-Kruse, 
Sprechstunde für Senioren, Hilfe bei Veranstaltungen), Tobias 
Müller (großes und langjähriges Engagement bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Etzenrot und bei der Leichtathletik Abteilung des 
TSV Reichenbach), Klaus Huck (vom Gesangsverein Freund-
schaft Busenbach, aktiver Sänger seit über 50 Jahren, 12 Jahre 
2. Vorsitzender, langjähriger Helfer bei Veranstaltungen), Team-
Mahlzeit (insgesamt neun Personen sind geehrt worden, die im 
katholischen Gemeindezentrum für andere Menschen kochen 
und gemeinsam essen) und Klaus Bechtel (langjähriges Enga-
gement beim GV Concordia Reichenbach in allen Abteilungen 
und bei allen Veranstaltungen). Herzlichen Glückwunsch!
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Ein herzliches Dankeschön an alle Geehrten  

für ihren ehrenamtlichen Einsatz.
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40-jähriges Jubiläum der Partnerschaft 
Saint-Gervais-Waldbronn –  
das Programm des Festwochenendes:
Wie feiert man – angemessen würdig und 
vor allem fröhlich – die 40 erfolgreichen 
Jahre der Gemeindepartnerschaft zwi-
schen Saint-Gervais und Waldbronn, so-
wie Monmouth und Waldbronn? Hier wird 
vorgestellt, was die Gemeinde, unterstützt 
vom Freundeskreis Saint-Gervais und vom 
Club der Monmouth-Freunde, für das Wo-
chenende vom 8. bis 10. Mai geplant hat.
Am Freitag, 8. Mai gibt‘s ab 20 Uhr in 
und um den Kulturtreff einen herzlichen 
Begrüßungsabend für alle Gäste aus 
Saint-Gervais, Monmouth und ihre hiesi-
gen Gastgeber.
Noch Plätze frei: Am Samstag um 10.30 
Uhr bietet der S-Bahnhof-Reichenbach ein 
seltenes Bild. Aus dem Albtal kommt eine 
Dampfeisenbahn mit Fauchen und Rauch-
wolken angestampft und nimmt alle franzö-
sischen, walisischen und deutschen Aus-
flügler auf. (Mit dabei sind die 50 Bürger, 
die als erste im Rathaus angerufen haben, J.Münz Tel. 609158). 
Das Warten auf den Dampfzug wird ab 9:30 Uhr stimmungsvoll 
verkürzt durch den Auftritt der savoyardischen Volkstanzgruppe 
La Chamoschire. In Bad Herrenalb erwartet ein kurzweiliges Be-
sichtigungsprogramm auf Deutsch, Französisch und Englisch die 
Besucherinnen und Besucher. Um 18 Uhr beginnt der Festakt im 
Kurhaus für alle geladenen Gäste. Der Bürgermeister aus Saint-
Gervais M. Jean-Marc Peillex, die Bürgermeisterin Jackie Atkins 
aus Monmouth und Bürgermeister Christian Stalf werden die Be-
deutung des Moments, heute und vor 40 Jahren, hervorheben.
Der geistliche Impuls am Sonntag um 9.30 Uhr findet bei gutem 
Wetter im Kurpark-Pavillon statt. Anschließend erfreut ein Kin-
derchor der Anne-Frank-Schule Busenbach mit seinen Liedern.
Während die walisischen Gäste die Waldbronner Gastfreund-
schaft noch bis Dienstag genießen, besteigen die französischen 
Gäste nach einem Abschiedsfrühstück ihren Bus, um das letzte 
Programm-Highlight des Wochenendes an der Kreuzung Ettlin-
ger Straße/Weißdornweg um 13 Uhr anzusteuern: den rond-po-
int, den neuen Waldbronner Partnerschaftskreisel!

Abschluss der Partnerschaftsverträge mit Monmouth
In einer der letzten Ausgaben durften wir Ihnen bereits berichten, 
wie die Partnerschaft mit Monmouth ihren Anfang nahm. Wie alles 
Weitere ins Rollen kam, wollen wir Ihnen an dieser Stelle erzählen.
Nachdem der erste Kontakt geknüpft war und sich bereits viele 
Interessentinnen und Interessenten gemeldet hatten, formierten 
sich diesseits und jenseits des Ärmelkanals die Partnerschaftsko-
mitees. Dies geschah mit tatkräftiger Unterstützung der jeweiligen 
Verwaltung, wurde aber bereits sehr stark durch das ehrenamt-
liche Engagement der Bürgerinnen und Bürger beider Orte getra-

gen. In Monmouth fand zur Organisation des Partnerschaftskomi-
tees am 18. Juli 1985 ein „german evening“ statt. Um dem Abend 
die richtige Stimmung zu verleihen, sendeten die Waldbronner 
eigens ein Paket mit Schwarzwälder Schinken und Schnaps. 
Zeitgleich versammelten sich in Waldbronn über 40 Personen aus 
der Bürgerschaft zur offiziellen Gründung des deutschen Partner-
schaftskomitees.

Der Kontakt nach Großbritannien blieb auch in den kommen-
den Wochen und Monaten eng. Hauptansprechpartner auf 
englischer Seite war dabei John Oswald, der Vorsitzende des 
Monmouther Partnerschaftskomitees, auf deutscher Seite stand 
Uwe Stroborn vor. Noch vor Abschluss des eigentlichen Partner-
schaftsvertrages fanden weitere Besuche und Veranstaltungen 
statt, wie etwa eine Kunstausstellung im Waldbronner Milljöh, 
welches an diesem Tag „ausnahmsweise Pub“ sein durfte. Ge-
zeigt wurden Bilder von Hobbykünstlern aus Monmouth. Hinzu 
kamen Aktionen des Landkreises, der eine Partnerschaft mit der 
Region Gwent unterhielt, in welcher Monmouth liegt. Über diese 
Partnerschaft besuchte in dieser Zeit beispielsweise eine Grup-
pe aus der britischen Region Waldbronn.

Im Februar 1986 machte ein einstimmiger Gemeinderatsbe-
schluss in Waldbronn den Weg für den Abschluss der Partner-
schaftsverträge mit Saint-Gervais und Monmouth frei. Am 2. 
Mai 1986 war es dann so weit. In Monmouth fand die feierliche 
Unterzeichnung der Partnerschaftsverträge statt. Bürgermeister 
Glaser war mit der Waldbronner Gruppe dabei herzlich durch 
den Monmouther Bürgermeister Hewson begrüßt worden. Die 
Kinder der St. Mary‘s Sonntagsschule überreichten bei dieser 
Gelegenheit ein selbstgebasteltes Album für die Kinder von 
Waldbronn, welches bis heute sicher im Waldbronner Gemein-

40 Jahre Partnerschaft 

In den kommenden Wochen feiern wir mit vielfältigen Aktionen das 40-jährige Bestehen unserer 
Städtepartnerschaften mit Monmouth und St. Gervais. Begleitend dazu veröffentlichen wir in den 
nächsten Ausgaben des Amtsblattes eine Reihe interessanter Beiträge.

Freuen Sie sich auf spannende Einblicke und unterhaltsame Geschichten – vielleicht entdecken 
Sie dabei auch die eine oder andere überraschende Information, die Ihnen bisher noch nicht  
bekannt war. Viel Freude beim Lesen!

 
Der german evening in Monmouth, mit Schwarzwälder Schinken und deutschem 
Schnaps, 18.07.1985.
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dearchiv verwahrt wird. Während des mehrtägigen Aufenthalts 
hatten die Waldbronner Besucherinnen und Besucher Unter-
kunft bei Monmouther Familien gefunden. Am 14.09.1986 fand 
dann die Unterzeichnung der Verträge in Waldbronn – parallel 
zum Abschluss des Partnerschaftsvertrages mit Saint-Gervais 
– statt. Zu Gast waren auch Vertreterinnen und Vertreter aus Es-
ternay. So feierten, nicht zu vergessen nur 40 Jahre nach Ende 
des Zweiten Weltkrieges, Menschen aus dem Vereinigten König-
reich, Frankreich und Deutschland ein europäisches Bürgerfest, 
bei welchem Bürgermeister Glaser nichts weniger als die Mitar-
beit „am Aufbau eines europäischen Staates“ zum Ziel ausgab. 
Auch weitere 40 Jahre später ist dieses Ziel sicher nicht weniger 
aktuell als damals.
Nach diesem feierlichen Auftakt war der Weg für die weitere Zu-
sammenarbeit geebnet, doch wie es dann weiterging ist Stoff 
für den nächsten Artikel aus unserer Reihe zum Partnerschafts-
jubiläum.
(Text Frank Heinrich)

Abschluss der Partnerschaft mit Saint-Gervais – Von der 
Absicht bis zur offiziellen Beurkundung
In einer der letzten Ausgaben durften wir Ihnen bereits be-
richten, wie die Partnerschaft mit Saint-Gervais ihren Anfang 
nahm. Wie alles Weitere ins Rollen kam, wollen wir Ihnen an 
dieser Stelle erzählen.
Nachdem die jeweiligen Gemeinderäte mit ihren Beschlüssen 
die rechtlichen Hürden für den Abschluss einer offiziellen Part-

nerschaft von Saint-Gervais und Waldbronn genommen hatten 
und sich die Partnerschaftskomitees gegründet hatten, kam 
weitere Bewegung in die Verschwisterung. So unternahm bei-
spielsweise die Senioren-Arbeitsgemeinschaft Waldbronn vom 
4. bis 8. Mai 1985 einen „Freundschafts-Urlaub“ in Saint-Ger-
vais. Dabei stand ein Treffen der Reisegruppe mit Vertretern des 
Gemeinderats, sowie lokalen Vereinen auf dem Programm. Da-
neben fand natürlich auch eine Besichtigung des Ortes und der 
Umgebung statt. Viel mehr als bei den zeitgleich stattfindenden 
Besuchen und Aktionen rund um die Verschwisterung mit Mon-
mouth war dabei die Aussöhnung der ehemaligen „Erbfeinde“ 
Frankreich und Deutschland im Fokus. Nicht verwunderlich, 
hatte die französische Bevölkerung doch vier Jahre unter der 
Besatzung bzw. Kontrolle des „Dritten Reiches“ leiden müssen.

Im September 1985, während der Waldbronner Woche, fand 
dann ein weiterer Besuch einer Delegation aus Saint-Gervais 
statt, wobei der Bürgerball, der im Rahmen dessen stattfand, 
sicher einen Höhepunkt des Besuches darstellte. Bürgermeis-
terstellvertreter Jean-Luc Vannier, der ebenfalls angereist war, 
dankte dabei für die herzliche Aufnahme der Gruppe und hob 
die sich immer weiter vertiefende Freundschaft beider Orte 
hervor. Unter großem Beifall äußerte er den Wunsch, dass im 
kommenden Jahr der Partnerschaftsvertrag abgeschlossen 
werden sollte. Auch die kommende Zeit war von zahlreichen 
Aktionen und vom Austausch mit den französischen Freun-
den geprägt. Zwar hatte es auf Waldbronner Seite zwischen-
zeitlich für Verunsicherung gesorgt, dass sich Vannier über 

längere Zeit nicht zurückgemeldet hatte – der 
Hintergrund war lediglich eine berufliche Über-
lastung Vanniers gewesen – doch in den Zeiten 
vor Internet und Übersetzungsapps, war dieser 
Umstand bei der Kommunikation mittels Briefen 
oder Fernschreibern, nur verzögert zugegangen.

Das kleine Missverständnis war jedoch bald wie-
der ausgeräumt und so kam es am 14.09.1986 zur 
Unterzeichnung der Verträge in Waldbronn, par-
allel zum Abschluss des Partnerschaftsvertrages 
mit Monmouth. Zu Gast waren auch Vertreterin-
nen und Vertreter aus Esternay. So feierten, nicht 
zu vergessen nur 40 Jahre nach Ende des Zweiten 
Weltkrieges, Menschen aus England, Frankreich 
und Deutschland ein europäisches Bürgerfest, 
bei welchem Bürgermeister Glaser nichts weniger 
als die Mitarbeit „am Aufbau eines europäischen 
Staates“ zum Ziel ausgab. Auch weitere 40 Jahre 
später ist dieses Ziel sicher nicht weniger aktuell 
als damals. Am 26. Oktober 1986 reiste dann eine 
Waldbronner Delegation nach Saint-Gervais zu 
den Partnerschaftsfeierlichkeiten und der Unter-
zeichnung der Verträge dort.

Nach diesem feierlichen Auftakt war der Weg 
für die weitere Zusammenarbeit geebnet, doch 
wie es dann weiterging ist Stoff für den nächsten 
Artikel aus unserer Reihe zum Partnerschafts
jubiläum.

(Text Frank Heinrich)

mit Monmouth und St. Gervais

 
Der Bürgerball während der Waldbronner Woche 1985, bei welchem Bür­
germeisterstellvertreter Jean-Luc Vannier aus Saint-Gervais den Wunsch 
äußerte im kommenden Jahr die Partnerschaft abzuschließen, 06.09.1985.
� Fotos: Gemeindearchiv Waldbronn



12 AMTSBLATT
Nummer 18

Mittwoch, 29. April 2026

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111,  
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat­
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 30.04.
1,1-cbm-Container: 08.05.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 07.05.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 08.05.

Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Waldbronn (Parkplatz Festhalle)
09.07.2026, 12.10 bis 14.25 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
23.05.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist vorauss. 11.07.2026 
(von 9.00 bis 12.00 Uhr).

Sperrmüll/Elektronikschrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat  
neue Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Vodafone
Tel. 0221/46619100 oder 0800 172 1212
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19:00–22:00 Uhr
Mittwoch: 	 13:00–22:00 Uhr
Freitag: 	 16:00–22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8:00–21:00 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Notfallpraxis Ettlingen
Notfallpraxis im MVZ Ettlingen (Am Stadtbahnhof 8)
Öffnungszeiten:
Mo./Di./Do.:	 18:00–21:00 Uhr
Mi./Fr.:	 16:30–21:00 Uhr
Sa.:	 10:00–14:00 und 
	 15:00–18:00 Uhr
So. & Feiertage:	 geschlossen

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).
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Bauarbeiten gehen in die nächste Phase: Vollsperrung ab 04.05.2026

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Mitwirken!
Die Gemeinde wird in der Bauzeit die Parkplatzsituation rund 
um die Sperrung vereinfachen. Bitte nutzen Sie die Aufhe-
bung der Parkverbotszonen in der Kronenstraße und der Et-
zenroter Straße. In der Tulpenstraße, im Neubrunnenschlag, 
am Monmouthplatz und mit dem Parkplatz am Kurpark ste-
hen Ihnen öffentliche Parkflächen zur Verfügung. Der Kur-
hausparkplatz kann genutzt werden mit der Einschränkung, 
dass zwischen 10:00 und 20:00 Uhr das Parken auf 2 Stun-
den begrenzt ist.

Ablauf

Datum Arbeiten Befahrbarkeit

04.05.2026 Absperrungsarbeiten
Vorbereitungsarbeiten

nicht befahrbar
05.05.2026

06.05.2026 Reinigungsarbeiten, 
Aufbringen Haftbrücke nicht befahrbar

07.05.2026 Asphaltarbeiten nicht befahrbar

08.05.2026 Asphaltarbeiten nicht befahrbar

09.05.2026 Abkühlung der 
Deckschicht nicht befahrbar

10.05.2026 Abkühlung der 
Deckschicht nicht befahrbar

11.05.2026 Rückbauarbeiten, für Anlieger befahrbar 
ab ca. 8:00 Uhr

Für Rückfragen können Sie folgende Ansprechpartner 
kontaktieren:
Gemeinde Waldbronn: Herr Meschenmoser, Tel. 07243 609-271
Bauleitung Fa. Reif: Herr Schmitt, Tel. 0173 3142275
Polier Fa. Reif: Herr Koch, Tel. 0172 7243711

Vom 04.05.2026 bis einschließlich 11.05.2026 finden Asphalt-
arbeiten in der Pforzheimer Straße (zwischen Haus Nr. 38d 
und der AVIA-Tankstelle) sowie in der Nelkenstraße und An der 
Bahn statt.
In diesem Zeitraum ist die Zufahrtsmöglichkeit zu den Ge-
bäuden mit einem Kraftfahrzeug nicht möglich.
Die Gehwege sind jederzeit benutzbar!
Wir bitten Sie, Ihre Fahrzeuge außerhalb des Baubereichs 
(bis spätestens 04.05.2026, 6:00 Uhr) abzustellen und nicht 
in den Zugängen zur Baustelle zu parken.
Am 30.04.2026 und am 04.05.2026 wird der komplette Be-
reich durch durchgehende Längsabsperrungen gesichert. Wir 
bitten Sie, diese keinesfalls zu öffnen!
In der KW 20 und KW 21 werden die Restarbeiten ausgeführt 
und die Schachtabdeckungen auf Höhe gesetzt. In diesem 
Zeitraum wird der Zugang im angesprochenen Baufeld für 
die betroffenen Anlieger wieder gewährleistet sein. Wir bitten 
Sie jedoch, im Schritttempo zu fahren und Rücksicht auf die 
Arbeitssicherheit zu nehmen.
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Große Freude beim Lesetreff Waldbronn: Der Lions 
Club hat der Kinder- und Jugendbücherei eine Spen-
de in Höhe von 5.200 Euro überreicht. Die finanzielle 
Unterstützung steht im Zusammenhang mit der Ver-
wendung des Erlöses aus dem Lions-Basar, dessen 
Einnahmen ausschließlich Jugendprojekten in Wald-
bronner und Karlsbader Vereinen zugutekommen.

Mit dieser aktuellen Spende wurden aus dem Basar-
ertrag insgesamt bereits über 30.000 Euro an verschie-
dene Projekte ausgeschüttet. Damit leistet der Lions 
Club einen wertvollen Beitrag zur Förderung der Kin-
der- und Jugendarbeit in der Region.

Die Vorsitzende des Lesetreffs, Ruth Csernalabics, be-
dankte sich herzlich für die großzügige Unterstützung:

„Wir freuen uns sehr über diese wertvolle Spende. 
Sie hilft uns dabei, unsere Angebote für Kinder und 
Jugendliche weiter auszubauen und die Freude am 
Lesen nachhaltig zu fördern. Im Namen des gesam-
ten Teams danke ich dem Lions Club ganz herzlich für 
dieses großartige Engagement.“ Gleichzeitig dankte 
Ruth Csernalabics einer anonymen Spenderin aus Waldbronn, 
die dem Lesetreff 10 000 Euro gegeben hat.

Damit auch künftig Jugendprojekte unterstützt werden können, 
veranstaltet der Lions Club auch in diesem Jahr wieder seinen 
traditionellen Lions-Basar. Dieser findet am 9. Mai 2026 im Eistreff 

Lions Club unterstützt den Lesetreff Waldbronn mit 5.200 Euro

 
Rudolf Fang (links) und Ulrich Herz vom Lions Club überreichen Ruth 
Csernalabics einen symbolischen Scheck.� Foto: Privat

Waldbronn statt. Der Erlös des Basars 2026 wird erneut für Ju-
gendprojekte in Waldbronner und Karlsbader Vereinen eingesetzt.

Mit ihrem langjährigen Engagement setzen die Mitglieder des 
Lions Clubs ein starkes Zeichen für gelebte Solidarität und för-
dern wichtige Angebote für Kinder und Jugendliche vor Ort.
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Der Erlös aus der Benefiz-Theaterveranstaltung „Der Frosch-
könig“ im katholischen Pfarrzentrum Ernst Kneis ging in voller 
Höhe an das Kinderhaus Rosa Maria Honduras.
Zum zweiten Mal veranstalteten die Kolpingsfamilie Reichen-
bach und das Kinderhaus Rosa Maria Honduras am vergangenen 
Sonntag gemeinsam ein Benefiztheater. Die Veranstalter konnten 
dafür die Theatergruppe „Die Scheinwerfer“ aus Langenstein-
bach gewinnen, die ihr Kinderstück „Der Froschkönig“ auf die 
Bühne brachten. Die Scheinwerfer sind eine Gruppe, die sich 
aus der evangelischen Kirchengemeinde Langensteinbach her-
aus zusammenfand und in diesem Jahr ihr 40-jähriges Bestehen 
feiert. Die Theatergruppe spielte an diesem Tag ohne Gage für 
den guten Zweck. Der Eintritt war frei und die Veranstalter hat-
ten um Spenden für das Kinderhaus Casa Maria gebeten. So war 
es möglich, dass am Ende ein schöner Spendenbetrag zustande 
kam. Vor dem Theater übergab Alexandra Huck vom Leitungs-
team der Kolpingsfamilie noch einen Spendenscheck in Höhe von 
500 EUR an den Co-Veranstalter. Der Betrag ist Teil der Einnah-
men aus dem diesjährigen Kinderfasching. Die Erlöse des Kinder-
faschings kommen regelmäßig Kinderprojekten zugute.
Kathrin Habedank, Vorsitzende des Kinderhauses Casa Maria 
Honduras e. V. und Alexandra Huck konnten gemeinsam zahlrei-
che jüngere und ältere Gäste im Saal des Pfarrzentrums begrüßen 
und freuten sich, dass „Die Scheinwerfer“ die Theateraufführung 
möglich machten. Bereits vor der Veranstaltung konnten die Kin-
der mit Eltern, Großeltern und einige andere Erwachsene selbst 
gebackenen Kuchen, Waffeln, Kaffee und Getränke für den guten 
Zweck genießen. Der Verkauf wurde vom Verein Kinderhaus Hon-
duras organisiert, die Kolpingsfamilie war für den Auf und Abbau 
und den Küchendienst sowie das Drumherum verantwortlich.
Als es um kurz nach 15 Uhr dann losging, war der Saal gut ge-
füllt. Die Zuschauer, die gekommen waren, verfolgten gespannt 
das Märchen der Gebrüder Grimm, das durchaus einen lehrrei-
chen Hintergrund hat, auf der Bühne. Am Ende hieß es dann 
wieder „Ende gut, alles gut“ und die tolle Darbietung der Schau-

Kinderhaus Rosa Maria Honduras und Kolpingsfamilie Reichenbach: 
Benefiztheater mit Spendenübergabe

spieler*innen wurde von den Zuschauern mit lang anhaltendem 
Applaus belohnt.
An diesem Sonntagnachmittag waren ALLE Gewinner: Das Pub-
likum wurde mit einem tollen Theaterstück und einigen Leckerei-
en belohnt, die Schauspielenden erhielten für ihr selbstloses En-
gagement viel Applaus, die Kolpingsfamilie Reichenbach konnte 
einen weiteren tollen Programmpunkt in ihrem Jubiläumsjahr 
präsentieren und das Kinderhaus Casa Maria Honduras durfte 
einen tollen Spendenbetrag entgegennehmen.
Im Kinderhaus in Honduras finden Mädchen im zweitärmsten 
Land Mittelamerikas ein Zuhause und können in einer von Ge-
walt und Kriminalität geprägten Stadt beschützt und geborgen 
aufwachsen. Der 2006 gegründete Verein „Casa Ninos Rosa 
Maria e. V.“ unterstützt das Kinderhaus und die angeschlosse-
nen Bildungseinrichtungen durch Spenden aus zahlreichen Ak-
tionen. Sie selbst können die Arbeit durch eine Mitgliedschaft 
oder durch Spenden unterstützen. Nähere Informationen zum 
Projekt finden Sie unter www.kinderhaus-honduras.de.
Herzlichen Dank an alle, die vor und hinter den Theken, in der 
Küche, beim Auf- und Abbau und auf der Bühne aktiv waren 
sowie allen, die Kuchen für die Gäste gebacken haben.
(Text Markus Kraft)

Die Theatergruppe „Die Scheinwerfer“ mit Alexandra Huck (li., Leitungsteam  
Kolpingsfamilie) und Kathrin Habedank (re., Vorsitzende Kinderhaus Honduras)
� Foto: Kolpingfamilie Busenbach

Alexandra Huck  
von der Kolpingsfamilie  
Reichenbach (li.) übergibt die  
Spende an Kathrin Habedank vom Kinderhaus Honduras.
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Amtlicher Teil

Sprechzeiten am Donnerstag, 7. Mai
Wir bitten um Beachtung! Das Rathaus und das Bürgerbüro 
haben am Donnerstag, 7.Mai zu folgenden Zeiten geöffnet:

Rathaus 9 – 12 Uhr u. 14 – 16 Uhr
Bürgerbüro 7 – 16 Uhr

Ab 16 Uhr ist das Rathaus aufgrund einer internen 
Veranstaltung geschlossen.

Bitte Parkverbot beachten!
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmenden um Beachtung des 
Halteverbots auf dem Monmouthplatz:
Mittwochs von 7:00 bis 19:00 Uhr
In diesem Zeitraum benötigt der Stand vom „Hühnerfred“ 
den entsprechenden Platz.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme!

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbe-
ratungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.

Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.

•	 Auswirkungen von Lebensverläufen auf die Altersrente. Vor-
trag richtet sich speziell an Frauen

•	 Die Psychologischen Beratungsstellen im Landkreis Karls-
ruhe laden zu einem Online-Vortrag zu gewaltfreier Kommu-
nikation ein

•	 Informationsveranstaltung des Landratsamtes Karlsruhe 
zum Thema ehrenamtliche Vormundschaften

Rentenberatung und Rentenantragstellung für 
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

 

FF Waldbronn 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 

www.feuerwehr-waldbronn.de   

 

 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 
 
Liebe Feuerwehrkameradinnen,  
Liebe Feuerwehrkameraden, 
Liebe Gäste, 
 
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Waldbronn laden wir Sie und Euch 
recht herzlich ein. Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 8. Mai 2026 um 19:15 Uhr im Kurhaus 
Waldbronn, Etzenroter Straße 2, statt. Ab 18:45 Uhr werden wir einen kleinen Imbiss anbieten. 
 
Bereits um 18:00 wird auf dem Parkplatz des Kurhauses eine ökumenische Segnung der 2026 neu 
gelieferten Einsatzfahrzeuge Einsatzleitwagen (ELW 1) und Mittleres Löschfahrzeug (MLF) durchgeführt, 
hierzu sind alle Kameradinnen und Kameraden, Gäste sowie auch die Waldbronner Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen.  
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bekanntgabe der Tagesordnung 
3. Totenehrung 
4. Berichte 

4.1. Feuerwehrkommandant 
4.2. Schriftführer 
4.3. Jugendfeuerwehrwart 
4.4. Kassenverwalter 
4.5. Kassenprüfer 

5. Feststellung der Jahresrechnung 
6. Grußworte der Gäste 
7. Beförderungen 
8. Ehrungen 
9. Bekanntgaben durch die Feuerwehrführung 
 
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, den 1. Mai 2026 beim Feuerwehrkommandanten 
einzureichen. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.  Anzugsordnung: Dienstanzug A1 
Ebenfalls eingeladen sind alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung sowie alle Mitglieder der Altersabteilung und Jugendfeuerwehr. 
 
Euer Feuerwehrausschuss  
der Feuerwehr Waldbronn 

 
� Foto: Feuerwehr Waldbronn

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es?	 • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah?	 • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 31.03.2026
Reichenbach 6.074
Busenbach 5.727
Etzenrot 2.152
Gesamt 13.953

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot: Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 1851371
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 6529507
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
TigerVilla Waldbronn, Tel. 945450

Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, Familien- und Lebens-
beratung, Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Beratung f. ältere Menschen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Hospiztelefon 
9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen-Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige
donnerstags 19.30 – 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 (= rund 
um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/Info-
Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 (donners-
tags 17 – 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. – Fr. 10 – 12 u. Mi. 17 – 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefonseel-
sorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 – 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.) 
Mo. – Do. 10 – 18 und Fr. 10 – 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv, Telefon 67730 oder 946170
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016

Soziale Einrichtungen

Basisschulung zum rechtlichen Betreuer
Die Aufgabe einer rechtlichen Betreuerin/eines rechtlichen Be-
treuers, Menschen zu unterstützen, die wegen einer Erkrankung 
oder Behinderung ihre rechtlichen Angelegenheiten nicht mehr 
selbstständig regeln können, ist vielseitig, verantwortungs- und 
anspruchsvoll. Eine rechtliche Betreuung kann auch im Ehren-
amt geführt werden. Für Interessierte an diesem Ehrenamt und 
am Thema rechtliche Betreuung sowie für Menschen, die be-
reits ehrenamtlich eine rechtliche Betreuung von Angehörigen 
oder nahestehenden Personen führen, bietet der Diakonieverein 
für rechtliche Betreuungen Landkreis Karlsruhe e.V. eine Basis-
schulung an. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Termin: Samstag, 
09. Mai 2026, von 10 bis 15 Uhr, im Diakonischen Werk in Ett-
lingen (Scheune, Zugang über den Hof), Pforzheimer Straße 31, 
76275 Ettlingen. Infos und Anmeldung bis 06. Mai unter Tel. 
07243 5495-0 oder diakonieverein.laka@diakonie-laka.de

Starten Sie durch bei der Volkshochschule für Ettlingen und 
Waldbronn
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25 a statt!
W-261-G-0511 Yin Yoga – Loslassen und Entspannen Neu! 
(Carmen Sigloch)
6 x Montag, 08.06. – 13.07.2026, wöchentlich, 18 – 19:15 Uhr / 
57 €
W-261-G-1802 Fitness im Freien „50Plus“ für Teilnehmer 
ohne Vorkenntnisse (Alexandra Augenstein)
5 x Mittwoch, 10.06. – 08.07.2026, wöchentlich, 09 – 10 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Treffpunkt: Kurpark Konzertsegel/
Konzertbühne, (vom Kurhaus-Parkplatz der Treppe in den Park 
folgen) / 33 €
W-261-S-0202 English A2/B1 – Travel the World in English! 
(Tanja Delgorge-Engelhardt)
6 x Mittwoch, 10.06.2026 - 15.07.2026, wöchentlich, 10:45 - 
12:15 Uhr / 80 €
W-261-K-0710 Töpferwerkstatt – Neue Wege gehen (Trudel 
Czychi)
2 x Samstag, 20.06.2026 und 11.07.2026, 10 - 13:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1 / 73 €
Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr

 
� Foto: Antje Bienefeld
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Kulturring Waldbronn e.V.

Im Mai gibt es zwei spannende Veranstaltungen
Save the Date: Am 16.05.2026 wird um 14.30 Uhr am Kurpark­
pavillon der Lyrikpfad im Kurpark Waldbronn eröffnet!
Gedichte beim Spazieren entdecken – das ist die Idee beim 
Waldbronner Lyrikpfad, der von Mitte Mai bis Ende Oktober 
2026 im Waldbronner Kurpark aufgebaut sein wird.
Die Idee zu dem Projekt hatten Sven Puchelt von der Buch-
handlung LiteraDur und Désirée Fuchs vom Kulturring. Vom 
„Bilderbuchpfad“, der 2021 am Panoramaweg aufgebaut und 
sehr beliebt war, waren noch die Ausstellungspulte vorhanden 
und so bot sich eine erneute Verwendung für einen literarischen 
Spazierweg an. Mit dem Lesetreff, der Waldbronner Kinder- und 
Jugendbücherei, der Kurverwaltung und Gemeinde Waldbronn 
wurden weitere engagierte Partner gefunden. In 3-wöchigem 
Wechsel wird es 8 Ausstellungen geben. Weitere Infos folgen!

 
Wolfgang Seibold und András Lakatos mit einem musikalisch-
literarischen Abend über Franz Liszt�
� Foto: Kulturring, Wikimedia-Commons: hadikarimi/cc-by-sa

Sonntag, 31.05.2026 - 19.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Lisztiges“ mit Wolfgang Seibold und András Lakatos
Anekdoten über Franz Liszt. Ein musikalisch-literarischer 
Abend mit Werken von Liszt, Chopin, Schubert und Hummel
Vortragender: Wolfgang Seibold – am Klavier: András Lakatos
An diesem Abend soll mit einigen Anekdoten – sie reichen von 
der ersten Geschichte über den Fünfjährigen bis zu einer Bege-
benheit aus seinem vorletzten Lebensjahr – der Mensch Franz 
Liszt lebendig und einige seiner hervorstechendsten Charakter-
eigenschaften in den Blick genommen werden.
Wolfgang Seibold studierte ab 1960 Schulmusik an der Musik-
hochschule Stuttgart und ergänzte ab 1964 seine Ausbildung an 
der Universität Tübingen mit den Fächern Germanistik, Musik-
wissenschaft, Volkskunde und Kunstgeschichte. Von 1967 bis 
1999 war er als Lehrer für Musik und Deutsch an Gymnasien in 
Stuttgart, Esslingen, Madrid, Karlsruhe und Karlsbad tätig. Paral-
lel zu seiner Lehrtätigkeit widmete sich Wolfgang Seibold inten-
siv der musikwissenschaftlichen Forschung, insbesondere dem 
Schaffen von Robert und Clara Schumann sowie Franz Liszt. 
Seit 1965 veröffentlichte er zahlreiche Aufsätze zu diesen The-
men. Seine Dissertation „Robert und Clara Schumann in ihren 
Beziehungen zu Franz Liszt. Im Spiegel ihrer Korrespondenz 
und Schriften“ erschien 2005. Es folgten weitere Publikationen, 
darunter „Familie, Freunde, Zeitgenossen. Die Widmungsträ­
ger der Schumannschen Werke“ (2008), „Liszts Konzertreise 
durch Spanien 1844/45“ (2017) und zum Clara-Schumann-Jahr 
2019 das Buch „Clara Schumann in Württemberg“ (2018).
Der Waldbronner Seibold ist zudem ein gefragter Referent und hielt 
Vorträge in zahlreichen Städten im In- und Ausland, u. a. in Atlanta, 

Barcelona, Basel, Bonn, Bremen, Budapest, Dresden, Düsseldorf, 
Karlsruhe, Leipzig, Madrid, Stuttgart, Weimar, Wien und Zwickau.
Für seine Verdienste wurde Wolfgang Seibold im Dezember 2018 
von der Robert-Schumann-Gesellschaft Zwickau e. V. zum 
Ehrenmitglied ernannt.
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren Platz 
– online unter www.kulturring-waldbronn.de oder bei LiteraDur.)

***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den 
einzelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-
waldbronn.de.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög­
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An­
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Liebe Lesetreff-Besucher,  

 

am 9. Mai helfen wir den Lions  
auf ihrem Basar, deshalb bleibt an  
dem Tag der Lesetreff geschlossen.  
 

Vielleicht sehen wir uns ja trotzdem  
am 9. Mai? 
Auf dem Basar? Im Eistreff? 

Wir würden uns sehr freuen! 

 
Euer Vorstands-Team  
vom Trägerverein Kinder- und  
Jugend-Bücherei Waldbronn e.V. 
 

 
�Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Am 2. Mai haben wir geöffnet.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtli­
chen Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, oder 
sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagesbetreuung in Waldbronn
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe 
e.V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karlsruhe 
zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen oder in einem Tigerhaus? Sie haben 
selbst Interesse, als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Un-
sere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönlichen 
Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen 
Beratungstermin für Sie.

Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr; Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr

Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.

Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Kuchenverkauf des Fördervereins der Anne Frank Schule 
am 08.05.2026

 
Kuchenverkauf Förderverein� Plakat: Förderverein der AFS

Gymnasium Karlsbad

Yannick Hackebeil
Finisher eines der schwersten Radrennens der Welt

11.05.26
18 Uhr

Aula Realschule
Karlsbad

Transcontinental Race: Ein persönlicher Vortrag über Planung, 
Herausforderungen und Faszination des extremen Bikepackings.

Eintritt frei

Hotdogs &
Brezeln

Ab 13 
Jahren

 
� Plakat: Gymnasium Karlsbad

Partnerschaften

Zur Einstimmung auf 40 Jahre Partnerschaft Waldbronn –  
Saint‑Gervais – Monmouth bieten wir ganz besondere 
Genussmomente in der Partnerschaftswoche vom 4. Mai 
bis 8. Mai
Weinspiegel – Haute‑Savoie im Glas
Am Freitag (nur am 8. Mai von 15:00 Uhr bis 18:30 Uhr) präsen-
tiert der Weinspiegel erstmals ausgewählte Weiß‑ und Rotwei-
ne aus einem kleinen, außergewöhnlich feinen Weinbaugebiet 
der Haute Savoie. Probieren und genießen – ein einmaliges 
Erlebnis für alle Weinfreundinnen und Weinfreunde.
Lindenbräu – Eine Gasthausbrauerei wie in Monmouth
Erleben Sie im Lindenbräu das Flair eines der berühmten 
Pubs in Monmouth. Genießen Sie das von Braumeister Ralf 
Störzbach nach alter Tradition und mit original britischer Ale-
Hefe gebraute Welsh Ale – perfekt begleitet von knusprigen 
Fish & Chips. Ein Geschmackserlebnis, das begeistert.
Kochmühle – Französische Küche mit badischem Charme
Die Kochmühle entführt Sie in die feinen Aromen der französi-
schen Küche, serviert in ungezwungener Atmosphäre, freund-
lich umsorgt und charmant beraten im badischen Dialekt.� Ein 
Abend wie in Saint‑Gervais – ein Genussmoment, der bleibt.
Bäckerei Nussbaumer – Frühstück à la française
Überraschen Sie Ihre Familie mit einem echten französischen 
Frühstück. Bei der Bäckerei Nussbaumer finden Sie alles, 
was dazugehört – und speziell zur Partnerschaftswoche eine 
Tüte farbenfroher Macarons, so gut wie in Saint‑Gervais.�
� Bon appétit – direkt aus Waldbronn.
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Gousto – Das besondere Geschenk
Bei Gousto am Rathausmarkt entdecken Sie außergewöhn-
liche Geschenkideen. Zur Partnerschaftswoche erwartet Sie 
eine erlesene Auswahl feiner Delikatessen aus Saint‑Ger­
vais, wie Sie sie sonst nirgends in der Umgebung finden.�
� Ein Hauch Frankreich – direkt zum Mitnehmen.
Freundeskreis Saint‑Gervais – Ein Stück Frankreich für alle
Vor dem Edeka‑Markt Völkle finden Sie während der Part-
nerschaftswoche einen liebevoll betriebenen Verkaufsstand 
des Freundeskreises. Dort erwarten Sie köstliche Käsesor­
ten, feine Schinken‑ und Wurstspezialitäten sowie weitere 
regionale Produkte aus Saint‑Gervais. Zur Unterstützung klei-
ner regionaler Landwirte und alles zum Selbstkostenpreis
Ein Genuss, der verbindet. Direkt aus Frankreich.
Edeka Völkle, Ostendstraße 3-5 76337 Waldbronn
Weinspiegel, Marktplatz 6 76337 Waldbronn
Lindenbräu, Stuttgarter Staße 43, 76337 Waldbronn
Bäckerei Richard Nussbaumerm Pforzheimer Straße 77, 
76337 Waldbronn
Gousto, Marktplatz 10, 76337 Waldbronn
Restaurant Kochmühle, Kochmühle 1, 76337 Waldbronn

Einladung an alle: Ausflug zum 40. Jubiläum mit dem 
Dampfzug ins Albtal
Zur Feier des 40-jährigen Bestehens der Partnerschaften zwi-
schen Waldbronn und Saint-Gervais sowie Waldbronn und 
Monmouth gibt es am Samstag, den 9. Mai einen tollen Aus-
flug mit der Dampfeisenbahn nach Bad Herrenalb. Sie sind 
herzlich eingeladen, uns auf dieser Fahrt durchs Albtal als 
unsere Gäste zu begleiten – einfach im Rathaus anrufen 
(J.Münz Tel. 609158) – die ersten 50 Anrufer dürfen mit! Es 
bietet sich Gelegenheit, dabei die Freunde aus unseren Part-
nerstädten im Zug kennenzulernen. Ab 9:30 Uhr Tanzvorfüh-
rung der Volkstanzgruppe La Chamoschire aus Saint-Gervais 
am Reichenbacher Bahnhof. Für Verpflegung und Getränke 
ist gesorgt. Abfahrt Bahnhof Reichenbach 10:32 Uhr, Rück-
kunft 16:06 Uhr.

40 Jahre Partnerschaft
Das Jubiläum rückt immer näher, in Waldbronn gibt es immer 
mehr Hinweise darauf. Und die Vorfreude der Beteiligten wächst. 
Vom 4. bis 8. Mai wird es in Waldbronn einige Spezialitäten aus 
unseren Partnerstädten geben. Bitte beachten Sie die Angebote 
im Einzelhandel und bei den Waldbronner Gastronomen. Wir als 
Club mit Verbindung zu Wales weißen an dieser Stelle natürlich 
besonders auf das Welsh Ale im Lindenbräu hin.
Für die Fahrt mit der historischen Dampflok nach Bad Herrenalb 
(und natürlich auch zurück) haben wir noch ein kleines Kontingent 
an Freikarten- Einfach im Rathaus Frau Münz, Telefon 07243 609-
158 anrufen. Abfahrt der Bahn ist am Samstag, den 9. Mai um 
10:32 Uhr am Bahnhof Reichenbach, Ankunft gegen 16:06 Uhr.
Einladung zum Stammtisch
Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, den 7. Mai statt. 
Beginn 19 Uhr im Hotel-Restaurant Krone. Wie immer: Gäste 
sind herzlich willkommen.
Leider wurden unsere Gäste aus Wales auf einen späteren Flug 
umgebucht, daher können diese nicht dabei sein.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden die Club-Mitglieder herzlich zur Mitgliederversamm­
lung am Mittwoch, den 13. Mai um 19 Uhr in die Räumlich-
keiten des Schwarzwaldvereins ein.
Tagesordnungspunkte
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Geschäftsberichte für 2025
3.	 Aussprache zu den Berichten
4.	 Genehmigung der Geschäftsberichte
5.	 Entlastung des Vorstandes

6.	 Wahlen 
1. Erste/r Vorsitzende/r 
2. Schriftführer/in 
3. Zusätzlich Stellvertretende/r Vorsitzende/r, da dieses Amt 
nur für ein Jahr besetzt wurde.

7.	 Programm für 2026
8.	 Anträge
9.	 Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 05. Mai 2026 schriftlich an den Vor-
stand zu stellen, per Mail an vorstand@monmouth-freunde.de 
oder per Post an Manfred Czychi.
Kontakt: Manfred Czychi, Kinderschulstr. 12a, 76337 Waldbronn, 
Telefon: 07243 l 67719

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen 
Anker unsrer Seele. Monatsspruch Mai, Hebräer 6,19
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.
Samstag, 2. Mai
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Abschluss der Konfir-
mandenzeit, Gruppe Ferienmodell, evangelische Kirche Langen-
steinbach
Sonntag, 3. Mai - Kantate
9.15 Uhr und 11.15 Uhr Konfirmationsgottesdienste der Gruppe 
Ferienmodell in der evangelischen Kirche Langensteinbach
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch:
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. (Psalm 98,1)
Samstag, 9. Mai
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Abschluss der Konfir-
mandenzeit, Gruppe Mittwochsmodell, evangelisches Gemein-
dezentrum Waldbronn
Sonntag, 10. Mai - Rogate
9.15 Uhr und 11.15 Uhr Konfirmationsgottesdienste der Gruppe 
Mittwochsmodell, evangelisches Gemeindezentrum Waldbronn

Aus unserer Gemeinde werden konfirmiert
am 3. Mai in Langensteinbach
Lias Berg
am 10. Mai in Waldbronn
Klara Albert, Lias Berg, Lilly Bothe, Gabriel Heger, Lisa Henkel, 
Melina Jäger, Yannick Kirsch, Mika Kleinhans, Finja Krafft, Jo-
hann Krevet, Moritz Kropaci, Albin Mucaj, Frederik Ochs, Robin 
Rühle, Alexander Schubert, Mila Tomczyk, Valentina Wieland

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 5. Mai, 17.00 Uhr im Alten Rat-
haus Etzenrot
Probe Projektchor, Dienstag, 5. Mai, 19.00 Uhr
Generalprobe Konfirmation Mittwochsmodell, Mittwoch, 6. Mai, 
16.15 Uhr
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 7. Mai, 18.30 Uhr

Bürozeiten
Während der Vakanz wenden Sie sich bei Taufen, Trauungen, Be-
erdigungen oder anderen Begleitungen bitte an Pfarrerin Ulrike 
Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.
de. In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@
kbz.ekiba.de.
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo. bis Fr., 10 - 11 Uhr; Di., 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt
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Ökumenische Mitteilungen

Musikalische 
Gestaltung:

Musikverein Lyra 
Reichenbach

Kurpark WaldbronnMusikpavillon
Bei Regen, kath. Kirche Reichenbach

Do 14. Mai 2026, 11.00 Uhr
Pfr’in Ulrike Rauschdorf, GRef’in Gabriele Scholz 

Gott und die Welt
Alles hat seine Zeit: „Café Abschied“ in Busenbach, 
Langensteinbach und Reichenbach
Geboren werden hat seine Zeit und Sterben hat seine Zeit. Wei-
nen hat seine Zeit und Lachen hat seine Zeit. Alles hat seine Zeit 
und jegliches Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde.“ 
Diese Zeilen aus dem Buch Prediger erinnern uns daran, dass 
Freud und Leid gleichermaßen zum Leben gehören. Daran soll-
ten wir auch denken, wenn wir einen Menschen zu Grabe tragen. 
Bei der Bestattung dominiert noch die Trauer. Die ist aber nur ein 
Spiegel für das Glück und die Freude, die uns dieser Mensch 
zu Lebzeiten geschenkt hat. Sich darüber mit Verwandten und 
Freunden auszutauschen, dafür sollte es nach einer Beerdigung 
Gelegenheit geben. Allerdings findet sich heutzutage in Wald-
bronn und Karlsbad am Nachmittag kaum noch ein geeigneter 
Ort für ein solches Beisammensein.
Hier wollen die Gemeindeteams Busenbach, Karlsbad und 
Reichenbach jeweils mit einer Gruppe Ehrenamtlicher Abhilfe 
schaffen. Im März fand bereits das erste Café Abschied in Bu-
senbach statt. Die Teams decken die Tafel für die Trauergäste 
nach der Beisetzung und bieten Raum zum gemeinsamen Aus-
tausch. Es gibt Kaffee, Tee und Getränke. Wer möchte, darf 
auch einen Imbiss anbieten.
Interesse? Dann melden Sie sich im Pfarrbüro für Waldbronn 
und Karlsbad unter der Telefonnummer für das Café Abschied 
07243 2005220. Hinterlassen Sie gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter. Dort bekommen Sie alle Informationen über 
Kosten und Modalitäten.

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR

Kontakte
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de
ltd. Pfarrer Thomas Ehret, Tel.: 716331; 
thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; 
torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de

Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, Tel.: 6523-43; 
kifaz@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; Tel.: 07243 2005252
Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Ettlinger Str. 45, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 
76307 Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00 - ENTFÄLLT am 30. April.
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00 - ENTFÄLLT am 6. Mai.

Gottesdienstordnung
Fr, 01.05.2026
11:00 Linkenheim, Bade-see Streitköpfle Motorradgottesdienst 
mit Pfr. Torsten Ret
18:30 Etzenrot Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Amt, Opfer „Mit-
einander teilen“
Sa, 02.05.2026
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
17:45 Busenbach Beichtgelegenheit
18:30 Busenbach Eucharistiefeier
FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT
10:00 Etzenrot Eucharistiefeier
10:00 Spielberg Eucharistiefeier in rumänischer Sprache und 
byzantinischem Ritus
14:00 Busenbach Taufe von David Koch, Reichenbach
18:00 Etzenrot Stunde der Barmherzigkeit anlässlich der 
ewigen Anbetung
Mo, 04.05.2026
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
17:00 Spielberg Ewige Anbetung
18:00 Reichenbach Maiandacht gestaltet von der Frauenge-
meinschaft Reichenbach, anschl. Maiwanderung
Di, 05.05.2026
18:30 Busenbach Eucharistiefeier
Mi, 06.05.2026
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim
18:30 Etzenrot Maiandacht
18:30 Reichenbach Eucharistiefeier
Do, 07.05.2026
18:30 Spielberg Eucharistiefeier
19:30 Spielberg Eucharistische Anbetung mit Stille
Fr, 08.05.2026
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16:00 Spielberg Eucharistiefeier im Seniorenhaus
Sa, 09.05.2026
13:00 Spielberg Kerzengebet anl. einer goldenen Hochzeit
15:00 Spielberg Krümelkirche - Für Krabbel- u. Kindergartenkinder
17:30 Langensteinbach - Dankgottesdienst für die Erstkommu-
nionkinder aus Karlsbad im Pfarrer-Benz-Haus
SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT, 10.05.2026
Kollekte für den Katholikentag - Türkollekte für das Mütter­
genesungswerk
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10:00 Reichenbach Kinderkirche, Beginn im Pfarrzentrum
10:00 Reichenbach Eucharistiefeier - Dankgottesdienst für die 
Erstkommunionkinder aus Reichenbach
ca. 15:00 Reichenbach „Bach-Radeln“ im Albtal - 15minütiges 
Intermezzo mit Orgelmusik von J. S. Bach
18:00 Spielberg Maiandacht
18:30 Etzenrot Maiandacht
18:30 Busenbach Kapelle Maria Zuflucht Maiandacht gestaltet 
von der Kolpingsfamilie Busenbach

Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an entweder 
per Mail an mahlzeit@sewk.de oder Tel. bei Anita Selinger 
(07243 67064) bzw. Sandra Rabsteyn (07243 69372)

Am 2. Mittwoch im Monat

13. Mai 26
Wir essen um 12:30 Uhr
im Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

Angebot für Kinder und Jugendliche
Plakat Krümelkirche

Ab 15.00 Uhr:  Ankommen
Ca 15.00 Uhr:  Gottesdienst/Feierzeit
 (ca 20 Minuten)
Danach: spielen, krümeln, fröhlich sein,
Kaffee trinken, sich begegnen und 
kennenlernen. Rabe Felix ist auch dabei.

SA 09. MAI
15 - 17 UHR
KATH. KIRCHE

SPIELBERG
HERRENALBER STR. 48

Schönstatt MFJ - 8- bis 12-jährige Mädchen
Nächstes Treffen: Sa 02. Mai, 14:00 - 17:00 Uhr, Pfarrheim 
Busenbach
Wir freuen uns, euch dort wiederzusehen und über jedes Mädchen, 
das neu dazu kommt oder schon dabei war. Schaut einfach mal 
vorbei und bringt gerne weitere Freundinnen mit!

Erstkommunion

Dankgottesdienste der Erstkommunionkinder
Die Erstkommunionkinder feiern die Gottesdienste im Gewand 
mit. Während der Gottesdienste werden Andachtsgegenstände 
gesegnet.
Sa 09. Mai, 17:30 Uhr Für die Erstkommunionfamilien aus Karlsbad
Pfr. Benz-Haus, Langensteinbach
So 10. Mai, 10:00 Uhr Für die Erstkommunionfamilien aus Reichen-
bach
Kirche St. Wendelin, Reichenbach
So 17. Mai, 10:00 Uhr Für die Erstkommunionfamilien aus Busen-
bach
Kirche St. Katharina, Busenbach

Maiandacht der Kolpingsfamilie Busenbach
So 10. Mai, 18:30 Uhr Kapelle Busenbach
Herzliche Einladung an die Erstkommunionkinder zur Mitfeier, 
gerne im Gewand

Meditatives Tanzen

Meditativ Tanzen im Mai
Mo 18. Mai, 20.00 Uhr
Pfarrer Benz-Haus Langensteinbach
Zeit im eigenen (Seelen)-Garten aufzuräumen, jeder für sich sel-
ber, aber auch um Gäste zu uns einzuladen. Manchmal jedoch ist 
es gut, die eigenen Grenzen zu überspringen und anderswo vor-
beizuschauen. Wir wollen diese Gemeinschaft feiern, besonders 
auch im Denken an Frieden, den wir so sehr herbeisehnen.
Herzlich willkommen! Wir freuen uns.
Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de 07202 7827;
Regina Rittershofer

Kinder- und Familienzentrum
KiFaZ-Sprechstunde - Beratung - Begleitung - Unterstützung
Mi., 06. Mai
Mi., 20. Mai
14:30 bis 16:30 Uhr
Pfarrheim Busenbach
Termine sind auch gerne nach Absprache unter 07243 652343 
oder kifaz@kkwk.de möglich.

 
� Plakate: M. Bartberger
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Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

Plakat Kinderkirche

Mai
Sonntag

10
10.00 Uhr

Kath. Pfarrzentrum
Reichenbach
Busenbacher Straße 6

Frauengemeinschaft Reichenbach

Maiandacht und Maiwanderung
Mo 04. Mai, 18.00 Uhr
St. Wendelin Reichenbach
Wir Frauen laden zu unserer traditionellen Maiwanderung am 
ersten Montag im Mai ein.
Nach der Maiandacht machen wir uns auf den Weg und werden 
ca. 1 Stunde laufen. Danach lassen wir den Tag bei Essen und 
Trinken in einem örtlichen Gasthaus gemütlich ausklingen.
Wir freuen uns sehr auf eine rege Teilnahme.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
01.05. + 15.05 ENTFALLEN
08.05. + 22.05. Offener Treff

Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

„Bittet - und ihr werdet empfangen,
klopft an - und euch wird aufgetan!“

Flurprozession 
vor Christi Himmelfahrt 

über die Felder

Start:
Pfarrkirche

St. Katharina
Busenbach

Mittwoch
13. Mai

6:00 Uhr

 
� Plakate: M. Bartberger

kfd Busenbach

Spieleabend
Am Montag, 04. Mai um 18.30 Uhr treffen wir uns zu einem Spie-
leabend im Pfarrheim.
Alle Frauen sind dazu herzlich eingeladen.
Ihre kfd Busenbach

Wortgottesdienst
Am Montag, 11. Mai um 18.30 Uhr findet der nächste Wortgot-
tesdienst in der Kirche statt.
Wir laden herzlich dazu ein.
Ihre kfd Busenbach

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x60mm_E-Paper

WANN UND WO 
DU WILLST – DEIN
E-PAPER AUF
NUSSBAUM.dego.nussbaum.de/

mein-e-paper
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Busenbach
Kolpingsfamilie

Maiandacht
Herzliche Einladung
zur Maiandacht an der Kapelle Zuflucht
am 10. Mai 2026 um 18:30 Uhr
Hellenstraße, Busenbach

Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung!
Herzliche Einladung zur JHV am 18. Mai 2026 um 18:30 Uhr
im Pfarrheim, Wiesenstraße, Busenbach.
Tagesordnung
•	 Begrüßung
•	 Geistliches Wort
•	 Totengedenken
•	 Spendenübergabe an Vertreter unserer Hilfsprojekte: Stätte 

der Freunde - Bäckerei Nußbaumer - Indien, Lebendhaus - 
Uganda, Kinderhaus Rosa Maria - Honduras, Straßsenkinder 
- Gulbarga

•	 Bericht des Vorsitzenden
•	 Bericht der Schriftführerin
•	 Bericht des Kassierers
•	 Bericht der Kassenprüferin
•	 Aussprache über die Berichte
•	 Entlastung
•	 Anträge
•	 Bilderpräsentation der Veranstaltungen
•	 Ausblick auf das weitere Jahresprogramm
•	 Verschiedenes (Anregungen, Vorschläge)
•	 Kolpinglied

Maiandacht der Bezirke Ettlingen - Karlsruhe
Maiandacht am 19. Mai 2026
18:00 Uhr Maiandacht in der Wallfahrtskirche Maria Bickes­
heim
anschließend gemütliches Beisammensein im
Restaurant Korfu, Bahnhofstraße 1, 76448 Durmersheim
Herzliche Einladung !

Gemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 03. Mai 2026
11:00, Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, den 03. Mai 2026 um 09.30 Uhr sowie am
Mittwoch, den 06. Mai 2026 um 20.00 Uhr findet jeweils
Langensteinbach ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 30.04. bis 06.05.2026
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchentreff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: Feiertag - geschlossen
Samstag: geschlossen
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro

Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Muttertagsgeschenke
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kindertreff: Geschenke zum Muttertag

 
� Plakat: Jugendtreff Waldbronn

18:30 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Ehrung der Mitglieder des DRK-Ortsvereins Reichenbach
Ehrenamtliche Tätigkeit bildet das Rückgrat einer Gemeinde. 
Ohne Menschen, die ihre Zeit, Energie und Fähigkeiten freiwil-
lig zum Wohl anderer einsetzen, wären zahlreiche Angebote in 
unserer Gemeinde undenkbar. Gerade in einer Zeit, in der Zu-
sammenhalt und Solidarität immer wichtiger werden, sind Eh-
renamtliche unverzichtbar.
Für ihr langjähriges Engagement wurden nun 12 Mitglieder des 
DRK-Ortsvereins Reichenbach am 20.04.2026 von der Gemein-
de Waldbronn offiziell geehrt.
Sei es in Sanitätsdiensten von Fest- und Sportveranstaltungen 
in der Gemeinde, im Aufbau und langjähriger Durchführung einer 
Seniorensportgruppe oder der Betreuung von Jugendlichen im 
Jugendrotkreuz, die Mitglieder des DRK waren immer mit dem 
Herzen und viel Freude dabei.
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� Foto: DRK OV Reichenbach
Insgesamt 425 ehrenamtliche Jahre schlagen bei den geehrten 
Mitgliedern der Bereitschaft und des Vorstandes zu Buche. Inge 
Anker, Martin Anderer, Christa Bonsignore, Magdalena Anderer, 
Juliane Arnold, Charlotte Ruiz, Ksenija Rück, Alois Anker, Fran-
ziska Götz, Sylvia Laible und Birgitta Heftrich-Georgiadis freuen 
sich sehr über die Würdigung ihres Engagements für Waldbronn. 
Die Anerkennung durch die Gemeinde unterstreicht die Bedeu-
tung des Ehrenamtes und ist gleichzeitig Motivation, auch in Zu-
kunft verlässlich für die Menschen in Waldbronn da zu sein.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag
Liebe Senior/innen, unser nächster Seniorennachmittag findet am

Dienstag 12.05.2026 um 14.30 Uhr
im Clubhaus des TSV Etzenrot am Ende der Jahnstraße
statt.
Wir wollen mit euch zusammen ein paar schöne Stunden ver-
bringen.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit zum 
Zuhören, sich zu unterhalten und zum Singen.
Natürlich gibt es zum Abschluss noch einen kleinen Imbiss.
Damit wir planen können, bitten wir um telefonische An­
meldung.
Telefon: 67517 Irene Müller (AB) oder 66090 Gerhard Becker
Wir freuen uns auf euer Kommen.
DRK-Ortsverein Etzenrot e.V.

Blutspendeaktion in Reichenbach

 
Blutspendeaktion Reichenbach� Plakat: DRK Etzenrot

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Benefizveranstaltung
Bitte schon vormerken:
Benefizkonzert für unseren Hospizverein
in der kath. Kirche St. Barbara Langensteinbach
25 Jahre Stehle-Orgel – Orgel-Soiree
mit Peter Lehel - Saxofon und Peter Schindler - Orgel
Samstag, 27. Juni 2026, um 19:00 Uhr
im Anschluss Soiree vor der Kirche

 
� Plakat: Kath. Kirchengemeinde

Unser Hospiztelefon: 07243 93 83 200
www.hospizverein-kmw.de
info@hospizverein-kmw.de

Lions Club Waldbronn

Endlich wieder Lions Basar im Eistreff Waldbronn
Am 09. Mai ab 09.00-16.00 Uhr ist es wieder so weit, der 
Lions Club Waldbronn öffnet die Türen im Eistreff Waldbronn. 
Kommen Sie vorbei und stöbern an den vielen Ständen, su-
chen nach dem richtigen Schnäppchen und erholen sich im 
Bistro. Neben Kaffee und Kuchen finden Sie dieses Jahr neu 
den Mittagstisch.
Wie im letzten Jahr gehen die Erlöse an Waldbronner und 
Karlsbader Vereine. Damit unterstützen wir erneut die regio-
nale Jugendarbeit den Bereichen Kultur, Sport, Freizeit und 
Rettungswesen.
Wir freuen uns auf Sie!
Spenden gerne am Mittwoch, 06. Mai von 14 - 18.00 Uhr und 
Donnerstag, 07. Mai von 12 - 16.00 Uhr
Vielen Dank Ihr Lions Club Waldbronn
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Lions Basar im Eistreff Waldbronn�
� Plakat: Lions Hilfe Waldbronn e.V.

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendliche 
ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, von 
beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Familie 
(evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch entfrem-
det werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schädi-
gungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma der 
Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgenerationell 
und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körperlichen 
Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufge-
wachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich hohen Anteil 
in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen Familien stam-
men 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und Jugendlichen!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan­
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.

2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck Tel.: 
07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 0176-42031741.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Start der Hocketse im Mai
Unser Hocketse-Team steht in den Startlöchern und lädt am 
Freitag, den 8. Mai, zur ersten Hocketse des Jahres in die Kel-
ter ein. Beginn ist 15 Uhr. Eingeladen sind alle, die einen ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und herzhaften 
Leckereien in netter Gesellschaft verbringen wollen.
Obstbaum- und Obststrauch-Erwerb
Da über die Gemeinde Waldbronn der Erwerb von Obstbäumen 
und Obststräuchern zukünftig nicht mehr angeboten wird, wird 
der OGV Busenbach diese Versorgungslücke wieder schließen 
und im Spätjahr Bestellungen annehmen. Leider gibt es auch bei 
den Obstgehölzen einen merklichen Preisanstieg. Etwaige Men-
genrabatte werden wir natürlich weitergeben. Weitere Informa-
tionen folgen im Spätjahr über die bekannten Informationswege.
Kontakt OGV Busenbach: 1. Vorsitzender Julian Mackert, julian.
mackert@ogv-busenbach.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Rückblick Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung fand am 17.04.2026 um 19.00 
Uhr im Hotel Krone statt. Die anwesenden Mitglieder wurden 
vom 1. Vorsitzenden, Herbert Ochs begrüßt. Nach den einzelnen 
Berichten wurde die Verwaltung entlastet. Es gab keine Wort-
meldungen zu den Berichten. Der Kassenwart wurde durch den 
Kassenprüfer entlastet. Es folgten Neuwahlen, der 1. Vorsitzen-
de wurde für 3 Jahre, der 2. Vorsitzende, Berthold Horsch, für 2 
Jahre, für 3 Jahre wurde Thomas Frenzel zum Schriftführer und 
Jutta Weibel für 3 Jahre als Beisitzer gewählt. Alle gewählten 
nahmen ihr Amt an und es gab keine Gegenstimmen.
Alle drei Wochen
Salat satzweise anbauen
Auch Salate lassen sich gut satzweise anbauen, um von Frühling 
bis Herbst stetig eine gut gefüllte Salatschüssel zu haben. Vor al-
lem Pflücksalate bilden mit ihren länglichen und oft gekräuselten, 
grünen, roten oder braunen Blättern eine vielfältige Grundlage für 
frische Salatkreationen. Bestens bekannt ist der Eichblattsalat. 
Die in der Form dem Eichlaub ähnelnden Blätter haben eine leicht 
nussige Note im Geschmack. Man kann sie als gesamte Pflanze 
ernten oder jeweils so viele Blätter von außen nach innen pflücken 
oder schneiden, wie man es gerade braucht. Das Herz der Pflan-
zen sollte unberührt bleiben. Ab Anfang April ist eine Direktsaat 
im Reihenabstand von 20 bis 25 cm möglich, wobei für frostige 
Tage eine Vlies- oder Folienabdeckung empfohlen wird. Günstig 
sind auch Saatbänder, -platten oder -teppiche. Eine breitwürfige 
Aussaat ist auch möglich, empfiehlt sich aber nur für unkrautfreie 
Flächen. Um immer frischen Salat parat zu haben, bietet es sich 
an, die Aussaat im Abstand von drei bis vier Wochen zu wieder-
holen. Zu diesem Zeitpunkt zeigen die vorab ausgesäten Salat-
pflänzchen zwei echte Laubblätter.
Arbeitsplaner
- �Pflanzen von Salaten, Kohlarten und Lauch für die Versorgung 

im Sommer.
- �Bei frühen Pflanzungen ist die Bodenfeuchte unter dem Vlies 

zu kontrollieren. Bei über 25°C werden Vlies bzw. Folie an be-
deckten Tagen abgenommen.

- Bei Gemüse in Niedrigtunneln lüften.
- �Auszusäen sind die wärmeliebenderen Japan-Rettiche, Ra-

dieschen und Spinat im zweiten Satz, Chicorée zur Rodung 
im Herbst mit eigener Treiberei im Winter, die ersten Bohnen	
Ende April mit Vliesabdeckung in milden Klimaten.

- �Insektenschutznetze bei Möhren, Zwiebeln, Lauch zum Schutz 
vor Gemüsefliegen und deren Maden auflegen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach
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Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Blütenpracht im Vereinsgarten
Die Jungbäume scheinen gut angewachsen zu sein, so schön wie 
sie blühen. Und auch die Altbäume machen Hoffnung auf ein gu-
tes Obstjahr. Bisher war auch von der Gespinnstmotte nichts zu 
sehen. Diese hatte sich im letzten Jahr an einigen Bäumen einge-
nistet und gütlich getan. Dieses war zwar ägerlich, da einige kahle 
Äste zu sehen waren, schadet aber den Bäumen nicht. An die-
ser Stelle weisen wir gerne darauf hin, dass die Gespinnstmotten 
nicht giftig sind. Falls man sich an den Raupen stört, bitte absam-
meln, aber auf keinen Fall mit irgendwelchen Giften bekämpfen.
Weißwurst-Essen im Vereinsgarten
Am Sonntag, den 17. Mai, lädt der OGV Etzenrot herzlich zum 
Weißwurst-Essen in den Vereinsgarten ein. Wer keine Weißwurst 
mag, bekommt auch Bockwurst oder Kaffee und Kuchen.
Damit es eine wunderbare Auswahl an Kuchen für unsere Gäste 
gibt, bitten wir um Kuchenspenden. Für die Planung bitte bei 
Sandra Anderer melden (siehe Kontakt OGV Etzenrot).
Jahresplanung
4. Mai			   Stand beim Neubürgerempfang
17. Mai		  Weißwurstessen, Beginn 11 Uhr im Vereinsgarten
19. Juli		�  Fest in der Wiesenfesthalle anlässlich des 75-jäh-

rigen Bestehens des Vereins
Juli/August	 Teilnahme am Ferienprogramm
04. Oktober	 Kürbisfest in der Wiesenfesthalle
Termine bezüglich Schnittkursen werden in Kürze folgen.
Kontakt OGV Etzenrot e.V: Sandra Anderer, Telefon 07243 608807 
(bitte auf den AB sprechen) oder per E-Mail unter vorstand@ 
ogv-etzenrot.clubdesk.com

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Vatertagfest 14. Mai 2026 ab 11 Uhr beim Kleintierzuchtver­
ein Busenbach
am Waldsaum hinter der Kapelle
Verbinden Sie Ihren Vatertagausflug oder Ihren Spaziergang mit 
Ihren Freunden und Bekannten mit einem gemütlichen Stelldich-
ein bei uns. Genießen Sie neben „Vogelbräu“ und allerlei alko-
holische und nichtalkoholische Getränke, auch das Beste aus 
unserer bekannt guten Küche. Lassen Sie sich auch mit Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen verwöhnen. Verbringen Sie eini-
ge schöne Stunden bei uns.
Kleintierzuchtverein Busenbach

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Rentnerstammtisch
Am Dienstag, 05.05.2026, findet wieder der Rentnerstammtisch 
statt, wie gewohnt im Probelokal „Adler“ in der Grünwettersba-
cher Str. 14 in Busenbach. Beginn ist um 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie.

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Concordia-Sommerfest
Beim Sommerfest der Concordia vom 30. Mai bis zum 1. Juni wird 
wie in den vergangenen Jahren in einem Festzelt bei der Festhalle 
ein abwechslungsreiches Programm geboten. Beste Unterhaltung, 
dazu gutes Essen und leckere Getränke zum tollen Festprogramm 
mit ausgelassener Stimmung – feiern Sie mit der Concordia und 
genießen Sie das ganz besondere Flair eines Zeltfestes!

 
Sommerfest 2026� Plakat: GV Concordia

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Neubürgerempfang
Auch in diesem Jahr werden wir wieder beim Neubürgeremp-
fang mit einem Informationsstand dabei sein. Sprechen Sie uns 
an. Wir freuen uns auf gute Gespräche und Begegnungen.

Termine
09. Mai 2026 Lions-Basar

11:00 Uhr im Eistreff Waldbronn
17. Mai 2026 Bockbierfest Kuppenheim

Akkordeonorchester Kuppenheim
16:00 Uhr in der Veranstaltungshalle

17. Mai 2026 Kelterfest Muggensturm
Handharmonika-Vereinigung 1936 
Muggensturm e.V.
17:30 Uhr Kelter

20. – 21. Juni 2026 Griebewurschdfeschd
im Innenhof der Anne-Frank-Schule 
Busenbach

18. August 2026 Teilnahme am Ferienprogramm
20. September 2026 Kelterfest Dietlingen

Akkordeonorchester 1934 Dietlingen e.V.
11:30 Uhr Kelter

12. Dezember 2026 Waldweihnacht
ab 16:00 Uhr im Innenhof der Anne-
Frank-Schule Busenbach

Besuchen Sie unsere Internetseite für weitere Informationen
www.harmonikaring.de

ALLES AUS  
DEINEM ORT – 
AUF NUSSBAUM.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x40mm_Ort

go.nussbaum.de/mein-ort
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� Plakat: HRB

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
•	 Am Donnerstag, 30.04., um 16:30 Uhr werden unsere 

Grabbefänger das Aufstellen des Zunftbaums am Rathaus-
markt musikalisch begleiten.

•	 Am Sonntag, 17.05.2026, spielt unser großes Orchester 
beim Benefizkonzert „Baden schaut über den Rhein“ um 
15:00 Uhr im Speyrer Dom.

•	 Pfingst-Musikfest (23.-25.05.) – Wir brauchen Dich! 
Für unser Fest über drei Tage sind wir auf viele helfende 
Hände angewiesen. Bitte trag Dich über den QR-Code in die 
Helferliste ein und unterstütze uns aktiv – jede Hilfe zählt! 
Alternativ kannst Du Dich auch direkt bei unseren Aktiven 
melden. Vielen Dank für Deine Unterstützung!

 
� Plakat: Musikverein Edelweiß Busenbach

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Save the Date!

 
� Plakat: Mv Lyra Reichenbach
Terminvorschau 2026:
01.05.2026 Auftritt Jugendorchester im Zoo Karlsruher ; 15 Uhr auf 
der Seebühne
13.–15.06.2026 Musikfest im Festzelt neben der Festhalle
17.07.2026 Open-Air-Konzert im Kurpark
05.+06.09.2026 Kurparkfest
17.10.2026 Kameradschaftsabend
18.10.2026 Patrozinium Auftritt Rauchschwalben + Jugendorchester
15.11.2026 Umrahmung Volkstrauertag
05.12.2026 Nikolausfeier der Jugend
19.+20.12.2026 Konzerte zur Weihnachtszeit
24.12.2026 Weihnachtslieder auf dem Friedhof 14:30 Uhr
29.12.2026 Après-Ski-Party ab 19 Uhr auf dem Monmouth-Platz 
in Reichenbach
www.mvlreichenbach.de

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Weiterer Rückschlag im Abstiegskampf
Die 1. Mannschaft des TSV konnte auch die nächste Chan-
ce nicht nutzen, sich im Abstiegskampf eine bessere Position 
zu verschaffen, denn bei der mitbedrohten Spvgg. Neckarelz 
musste man eine 2:4-Niederlage hinnehmen. Der rettende Platz 
12 ist mittlerweile drei Zähler entfernt, die Chance auf den Klas-
senerhalt besteht also noch, allerdings trifft man in den restli-
chen Spielen fast nur noch auf Clubs aus der oberen Tabellen-
hälfte. In Neckarelz sahen die per Bus mitgereisten Fans in der 
ersten Hälfte eine recht dürftige Vorstellung der TSV - Elf, die 
zur Pause bereits mit 0:2 zurücklag, ohne dass der Gegner eine 
sonderlich starke Leistung zeigte. Nach dem Wechsel wurde die 
Ruppenstein-Truppe stärker, man hatte auch einige Chancen, 
doch der dritte Treffer der Platzherren entschied die Partie vor-
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zeitig, sodass die Treffer von Rafael Mielke und Robin Müller 
nur noch statistischen Wert besaßen, die Rote Karte für Leon 
Schales machte das Desaster dann perfekt.
Dass jetzt dringend gepunktet werden muss, ist offensichtlich, 
die nächste Gelegenheit ergibt sich bereits am Donnerstag, wenn 
man um 19.30 Uhr im Edeka-Völkle-Stadion den FC Zuzenhau-
sen empfängt.
Die 2. Mannschaft war spielfrei und spielt am kommenden 
Sonntag um 13 Uhr in der Charly Bär - Jugendarena gegen den 
souveränen Tabellenführer Karlsruher SC 3.
Junioren:
Die A 1 musste sich nach langer Zeit wieder einmal geschlagen 
geben, denn stark ersatzgeschwächt unterlag man der A 2 der 
SG HD - Kirchheim mit 2:3, konnte aber den fünften Tabellen-
platz halten. Die B 1 verspielte durch eine 2:5 - Niederlage die 
wohl letzte Chance auf den Klassenerhalt, und auch die C 1 
muss nach dem 0:4 gegen Neckarelz den Gang in die Landes-
liga antreten. Die C 2 verlor gegen PS Karlsruhe deutlich mit 
0:9, während sich die D 1 durch zwei Siege über KSC 3 und 
Bruchhausen auf den vierten Tabellenplatz verbesserte. Die D 2 
gewann gegen Bruchhausen klar mit 7:1, und auch die E- und 
F-Junioren zeigten bei ihren Spieltagen gute Leistungen.

Die nächsten Termine:
Freitag, 01.05.:
14.00 Uhr FC Südstern Karlsruhe - TSV A 2
Samstag, 02.05.:
09.30 Uhr E 2 - und E 1 - Spieltag beim FC West Karlsruhe
09.30 Uhr F 2 - Spieltag beim TSV Reichenbach
11.00 Uhr F 1 - Spieltag beim TSV Reichenbach
11.00 Uhr TSV D 1 - FC Südstern Karlsruhe
13.00 Uhr TSV C 1 - Fortuna Kirchfeld
13.00 Uhr SG HD - Kirchheim - TSV B 1
15.00 Uhr FV Bruchhausen - TSV C 2
17.00 Uhr TSV A 1 - VfB Bretten
Sonntag, 03.05.:
10.30 Uhr TSV B 2 - SG Daxlanden
Von Donnerstag, 14.05., bis Sonntag, 17.05., veranstaltet der 
TSV sein diesjähriges Sportfest, wobei an vier Tagen ein reich-
haltiges Sport- und Unterhaltungsprogramm geboten wird.
Anmeldungen zum 11er-Cup und zum Beerpong-Turnier kön-
nen per E-Mail an veranstaltungen@tsvreichenbach.de vorge-
nommen werden.

Donnerstag, 14. Mai bis 

Sonntag, 17. Mai

Sportfest des TSV Reichenbach

Festzelt vor der Festhalle 

Donnerstag, 14.05.:Donnerstag, 14.05.:

10.00 Uhr Vatertagshocketse mit Weißwurstfrühstück

10.00 Uhr F-Junioren – Spielfest

10.00 Uhr Schülerleichtathletiksportfest und Sportfest

                 für Menschen mit Behinderung

14.00 Uhr E-Junioren - Turnier

18.00 Uhr Emotion Dance und weitere Tanzgruppen

                 anschl. DJ - Musik mit Barbetrieb

Freitag, 15.05.:Freitag, 15.05.:

16.00 Uhr Wirtshaussingen mit „Karl und Klaus“

17.00 Uhr 11er Cup des TSV Reichenbach

20.00 Uhr BISTRO YES – Revival Party

Samstag, 16.05.:Samstag, 16.05.:

09.30 Uhr Jugendspiele

14.00 Uhr Beerpong - Turnier

20.00 Uhr Live - Musik mit „CLUB LIVE“

Sonntag, 17.05.:Sonntag, 17.05.:

13.00 Uhr Bambinispielfest

13.00 Uhr TSV  II  - VfB Grötzingen

16.00 Uhr TSV  I  -  1. FC Mühlhausen

18.30 Uhr Verlosung der Tombola  
� Plakat: TSV

FC Busenbach e.V.

Senioren
Vier Punkte für unseren FCB und sieben Treffer sahen die zahl-
reichen Zuschauer am vergangenen Sonntag bei besten äuße-
ren Bedingungen auf der Busenbacher Albhöhe. Während unse-
re „Zweite“ trotz 2:0-Führung (Tore: Marcel Schwab und Maxi 
Häfele) nicht über ein Unentschieden hinauskam, fuhr unsere 
„Erste“ drei ganz wichtige Punkte im Kampf um Klassenverbleib 
an. Zwar startete die in Teilen sehr junge Busenbacher Mann-
schaft (kein Abwehrspieler über 21 Jahre) verhalten ins Spiel, 
kam aber spätestens mit der roten Karten für die Gäste und dem 
daraus resultierenden Freistoßtreffer durch Kapitän App in die 
Spur und war im zweiten Durchgang ständig überlegen. Zwei 
weitere Treffer durch Manneh und abermals App besiegelten 
den wichtigen Heimsieg für Rot-Schwarz, die damit ohne Druck 
zum derzeit starken FV Leopoldshafen reisen können.
Vorschau
Sonntag, 03.05. - 15.00 Uhr: FV Leopoldshafen - FC Busenbach
Die 2. Mannschaft ist an diesem Sonntag spielfrei.
1.Mai-Fest beim FCB
Auch in diesem Jahr freuen wir uns auf zahlreiche Besucher bei 
unserem traditionellen 1.Mai-Fest auf unserem Sportgelände. 
Neben den Klassikern vom Grill und Pommes frites versorgen 
wir Euch selbstverständlich auch mit kühlen Getränken. Um alle 
Speisen durchgängig anbieten zu können, benötigen wir speziell 
ab 15.00 Uhr noch Unterstützung an unserem Essensstand. Bit-
te wendet Euch an unsere Verwaltungsmitglieder oder schreibt 
eine Mail an info@fcbusenbach.de

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Emanuel Haag, Ferdinand Preiß, Benjamin Weber, Bastian En-
dres, Dennis Weber, Max Waible, Kevin Kraut, Romario Hage-
mann, Erhan Korkmaz, Simon Porter, Dominic Mastrota, Tom 
Dreher und Rune Helk.
Nein, das ist nicht die Startelf bzw. der Spieltagskader des TSV 
am Wochenende vor acht Tagen beim Gastspiel beim (fiktiven) 
Spitzenreiter FV Sportfreunde Forchheim ll, sondern die Liste 
der nicht zur Verfügung stehenden Akteure (der Großteil Lang-
zeitausfälle). Und übrigens, bevor ein paar wenige Worte zum 
Spiel folgen: Im Verlauf der immer fairen 90 Minuten gesellten 
sich noch Dennis Bauer (Bänder) und Alessandro Haag (Sprung-
gelenk) hinzu. Mit Pech hat das schon lange nichts mehr zu tun 
... Fluch, Pest oder Seuche – sucht es euch aus.
Nur dank der Spielverlegung der zweiten Mannschaft und mit im 
Prinzip der halben TSV-Reserve im Einsatz konnte man in Rhein-
stetten auf dem tollen Hauptplatz der Sportfreunde antreten. Der 
verbliebene Rest zeigte unermüdlichen Kampf- und Teamgeist 
sowie eine sehr starke Einsatzbereitschaft. Am Ende siegte der 
90 min klar überlegene Gastgeber mit 5:0 – unsere Jungs hatten 
aber mehr als alles gegeben und hätten das Endresultat zumin-
dest um ein oder zwei Tore niedriger halten können, vielleicht.

Vorschau, Sonntag, 3.5.2026:
12 Uhr: SV Langensteinbach lll - TSV ll
15 Uhr: SV Bad Herrenalb l - TSV l

Frauen:
Mit einem 4:0-(1:0)-Heimerfolg am 19.4. über den FV Fortuna 
Kirchfeld hält unsere Mannschaft weiterhin klaren Kurs auf die 
neue, eingleisige Landesliga Baden.
In den ersten 45 Minuten zeigte unsere Elf eine eher schwächere 
Leistung im Vergleich zu zuletzt, das Angriffsspiel wirkte zu fah-
rig und trotz mehr Spielanteile hatte der Gast die gefährlichste 
Torgelegenheit. Kurz vor dem Seitenwechsel gelang dann aber 
Julia Krämer mit ihrem schwächeren linken Fuß der wichtige 
Treffer zur 1:0-Pausenführung.
In der Pause hatte Trainer Simon Leyda wohl die richtigen Worte 
gefunden, denn mit Wiederbeginn wirkten unsere Frauen deut-
lich zielstrebiger. So konnte man im zweiten Spielabschnitt drei 
weitere, teils schön herausgespielte Treffer zum letztlich klaren 
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4:0-Endstand erzielen. Lea Rossol mit zwei Treffern und Lizzy 
Musler waren es, die nach dem Seitenwechsel sich für die TSV-
Tore verantwortlich zeigten.
An diesem Samstag spielt man um 17 Uhr gegen das Tabellen-
schlusslicht FC Berghausen und kann mit einem Sieg die Quali 
zur eingleisigen Landesliga Baden unter Dach und Fach bringen.

Darts:
Im Schatten des PDC-Auftritts von Robin Masino in Sindelfingen 
unterlag unsere Mannschaft, nahezu zeitgleich, beim Team Bull-
finish in Eigensten recht deutlich mit 2:10.
An diesem Donnerstag um 20 Uhr trifft man auf den Tabellen-
zweiten FVgg Neudorf Barbossa 1 und will hier wieder zeigen, 
wozu man fähig ist.

Info Gaststätte:
Das Clubhaus hat an diesem Donnerstag ab 18 Uhr, am Sams-
tag ab 16 Uhr und am kommenden Montag ab 19 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis
Saisonabschluss 2025/2026
Unsere 1. Mannschaft beendet die Saison mit einem Auswärts-
sieg beim VSV Büchig III. Dieter Albrecht konnte im Doppel mit 
Jörn Kneiding sowie seine beiden Einzelspiele gewinnen. Je 
einen weiteren Sieg konnte Rainer Wahl, Thomas Lauinger, Jörn 
Kneiding, Julius Bussemeier und Manfred Schwab zum 5:9 Aus-
wärtssieg erzielen.
Die 2. Mannschaft unterlag beim TTC Staffort deutlich mit 1:9. 
Cedric Liebhold erzielte den einzigen Sieg. Unsere 3. Mann-
schaft unterlag deutlich beim ASC Grünwettersbach VIII mit 
2:9. Beide Punkte konnte Cedric Liebhold gewinnen. Unsere 4. 
Mannschaft mit den Nachwuchsspielern Laurin Großmüller, Da-
vid Arthasana, Manuel Körenzig und Frederic Liebhold schlugen 
sich bei der SG Rüppurr IV hervorragend. Die Gegner hatten 
zum Teil 250 Punkte mehr auf ihrem Konto, aber unsere junge 
Mannschaft konnte 2 Punkte durch Manuel und Frederic erzie-
len. Laurin und David konnte jeweils einen Satz gewinnen.
Am 6. Mai findet die Abteilungssitzung mit einem kleinen Ab-
schlussessen in der Turnhalle um 19.00 Uhr statt. Wir wollen 
die neue Saison 2026/2027 besprechen. Alle aktiven Spieler und 
unsere Senioren sind herzlich eingeladen.

 
Heimspiel 2. und 4. Mannschaft� Foto: W. Seelos

Schützenverein Waldbronn e.V.

Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter svw-meis­
terschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Tennisclub Waldbronn e.V.
 

Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
 

 

                                                           
 
 

 

 

 
� Grafik: TC Waldbronn

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

 
� Plakat: VF Eistreff/Summerbeat



30 AMTSBLATT
Nummer 18

Mittwoch, 29. April 2026

Reichenbach e.V.

5. WALDBRONNER MOPEDTREFFEN

 
5. Waldbronner Mopedtreffen� Plakat: SP

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Wanderung zum Golfplatz in KA-Hohenwettersbach mit 
Einkehr
Die Rheuma-Liga Waldbronn trifft sich am 06.05.2025 um 
14:00 Uhr am Parkplatz der Festhalle (Parkmöglichkeiten) und 
wandert zum Golfplatz in KA-Hohenwettersbach. Die Wan-
derstrecke ist ca. 3 km lang. Anschließend ist eine Einkehr in 
die Gaststätte „Genusswerk“ ab ca. 15:30 Uhr geplant. Dort 
wollen wir ein gemütliches Beisammensein bei hoffentlich 
gutem Wetter genießen und anschließend wieder zurück zur 
Festhalle wandern.
Alle Mitglieder und Freunde der Rheumaliga sind herzlich ein-
geladen.
Wir bitten um Eintragung an der Kasse im Thermalbad oder per 
E-Mail unter a.lauinger@rheuma-liga-bw.de

Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 09.05.2026, findet im Vereinsheim des Klein-
tierzuchtvereins Busenbach unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung statt. Beginn ist um 15:30 Uhr. Alle Mitglieder sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2.	 Jahresbericht des Schatzmeisters
3.	 Bericht der Rechnungs- und Kassenprüfung
4.	 Entlastung des Vorstands
5.	 Festlegung der Mitgliedsbeiträge
6.	 Beschlussfassung über vorliegende Anträge
7.	 Verschiedenes

Hinweis zu Punkt 6: Anträge zur Mitgliederversammlung sind 
bis zum 24.04.2026 schriftlich per E-Mail an den 1. Vorstand 
(vorstand@rot-weiss-albtal.de) einzureichen.

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
Das Präsidium

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mittwoch 06. Mai - Mittwochswanderung
Geh aus, mein Herz und suche Freud …
Eine achtsame Frühlingstour von Ittersbach zur Schwanner 
Warte. In der aufbrechenden Natur lassen wir uns inspirieren von 
Poesie und Literatur.
Anfahrt: 09.56 Uhr Bahnhof Busenbach, 10.00 Uhr Bahnhof 
Reichenbach
Treffpunkt: 10.15 Uhr Ittersbach Rathaus (Endhaltestelle) S 11
Fahrkarte: BW-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Ittersbach Endhaltestelle – Pfinzquelle – Pfin-
zweiler – Schwanner Warte
Wegstrecke: 6,5 km, Wanderzeit 2 Std. - An- und Abstieg: 180 m / 
10 m
Einkehr: An der Schwanner Warte vorgesehen - Rückfahrt über 
Dobel
Führung: Franz Linemann

Sonntag 17. Mai - Verliebt, verlobt, ver…
Anfahrt: 08.36 Bahnhof Reichenbach (S 11) 08.40 Uhr Bahnhof 
Busenbach
Treffpunkt: 09.00 Uhr Albtalbahnhof Karlsruhe
Abfahrt: 09.15 Uhr Albtalbahnhof Karlsruhe (S 8)
Fahrkarte: RegioX-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Schwarzenberg – Seensteig – Schönmünzach – 
Verlobungsfelsen – Grubenberg –
Murgtal Wanderweg – Schwarzenberg
Wegstrecke: 8,5 km, Wanderzeit 3 Std. An- und Abstieg: 397 m / 
397 m
Einkehr: in Sackmanns Panoramahütte vorgesehen
Führung: Volker Löhle

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Vogelstimmenwanderung am Abend am 08. Mai 2026
Auch in diesem Jahr finden wieder die Vogelstimmenwanderun-
gen am Abend und am Morgen statt. Die Exkursion am Abend 
findet am 08.05.2026 statt. Wir treffen uns um 19:00 Uhr beim 
Hundesportverein Langensteinbach - Ittersbacher Str. bis Kana-
da-Weg (Dauer ca. 2 Stunden).

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Gaskraftwerke oder Batteriespeicher – auch unser 
Ortsverband diskutiert das Thema!
Aktuell wird vom Bundeswirtschaftsministerium der Bau neuer 
wasserstofffähiger Gaskraftwerke vorangetrieben. Auch unser 
Ortsverband verfolgt diese Entwicklung und die Auswirkung auf 
die Energiewende mit großem Interesse. Ziel des Ausbaus ist die 
Absicherung der Stromversorgung während sogenannter „Dun-
kelflauten“, also Phasen, in denen Wind- und Solarenergie kaum 
Ertrag liefern. Begründet wird dies damit, dass nur Gaskraftwerke 
diese Leistung bereitstellen können. Es stellt sich aber die Fra-
ge, ob nicht Batteriespeicher die bessere Alternative darstellen. 
Batteriespeicher erleben derzeit einen massiven Preissturz und 
technologischen Aufschwung. Experten betonen, dass Speicher 
bereits heute kurz- bis mittelfristige Schwankungen im Stromnetz 
effizienter und kostengünstiger ausgleichen können als Kraftwer-
ke. Jüngste Medienberichte haben eine Debatte über die Neutra-
lität des Ministeriums ausgelöst. Kritiker werfen dem Ministerium 
vor, eine „Gas-Fixierung“ zu verfolgen und technologische Alter-
nativen kleinzurechnen. Wie stellt sich unser BUND-Ortsverband 
dazu? Technisch gesehen sollte es kein „Entweder-oder“ geben. 
Während Batterien die täglichen Schwankungen im Netz hoch-
effizient puffern können, fehlen derzeit noch Langzeitspeicher als 
saisonale Puffer. Ein Übergewicht an Gaskraftwerken droht laut 
Experten, die Energiewende zu verteuern und den Ausbau flexib-
ler Speicherlösungen auszubremsen. Vergleicht man die Kosten 
der beiden Systeme, so sind für die Lithium-Ionen-Batterien die 
Stromgestehungskosten 2026 auf ein Rekordtief von ca. 7–9 ct/
kWh gefallen. Damit sind Batterien bei kurzen Zyklen bis 4 Stun-
den heute die günstigste Option. Die Kosten für Gaskraftwerke 
liegen mit 23 bis 28 ct/kWh ein Mehrfaches höher. Grund sind die 
volatilen Gaspreise und die steigenden Kosten für die CO2-Zertifi-
kate. Auch die aktuellen Lieferrisiken für fossile Energien sind ent-
scheidend. Wir meinen: Batteriespeicher sind der wirtschaftliche 
und umweltbezogene Gewinner für die tägliche Netzstabilisierung 
und verdrängen Gaskraftwerke zunehmend aus dem Markt. Ein 
weiterer Ausbau von Gaskraftwerken als strategische Reserve, 
z.B. für extreme Wetterlagen, sollte aufgrund hoher Kosten und 
negativer Auswirkungen auf die Energiewende auf das Notwen-
digste reduziert werden. Batteriespeicher müssen gleichberech-
tigt zu Gaskraftwerken gefördert werden, um Fehlinvestitionen in 
fossile Infrastruktur zu vermeiden.

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 
21. Mai um 19.30 Uhr
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Euch ganz herzlich zu unserer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein. Diese findet am Donnerstag, 
21. Mai 2026 um 19:30 Uhr bei unserem Mitglied Nino Bonfan-
te im Nebenzimmer des Restaurants La Capannina am Markt-
platz 4 statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstands
3.	 Bericht des Schatzmeisters
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Aussprache über die Berichte
6.	 Entlastung des Vorstands
7.	 Wünsche der Mitglieder an Vorstand und Verein
8.	 Ausblick / Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme
Euer Vorstand

Terminvorschau
Auch dieses Jahr sind wieder zahlreiche Veranstaltungen ge-
plant. Bitte folgende Termine schon mal im Kalender vormerken:
30. April 2026 - Zunftbaumfest - ab 16:00 Uhr Bewirtung am 
Zunftbaum

20. Juni 2026 - Sommerfest mit den Karlsbader Selbständigen 
und Führung durch die Bäckerei Nussbaumer
10. Juli 2026 - Sommernacht am Rathausmarkt
16. Oktober 2026 - Magische Nacht am Rathausmarkt

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

SPD-Albtal

Gemeinsam feiern am 1. Mai – Das SPD-Maifest in Etzenrot!

 
� Plakat: SPD-Albtal

Am 1. Mai ist es wieder so weit: Der SPD-Ortsverein lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger aus Waldbronn und Umgebung herzlich 
zu unserem traditionellen Maifest in Etzenrot ein. Freut euch auf 
einen geselligen Tag für die ganze Familie!
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Ob Bratwurst Thü-
ringer Art vom Holzkohlegrill, knusprige Pommes oder – dieses 
Jahr ganz neu – frisch zubereiteter Flammkuchen: Bei uns wird 
jeder fündig. Wer es lieber süß mag, kann sich auf eine große 
Auswahl an Kaffee und selbstgebackenen Kuchen freuen.

Action für die Kleinen & Politik zum Anfassen:
•	 Kinder-Spaß: Ein Kinderkarussell wartet auf die Kleinsten, 

und unsere Jusos sorgen mit kreativer Kinderbeschäftigung 
und frischen Waffeln für leuchtende Augen.

•	 Demokratie im Dialog: Wir freuen uns besonders, die Ini-
tiative „Demokratie – was sonst“ mit einem eigenen Stand 
begrüßen zu dürfen.

Kommt vorbei, trefft Freunde und Nachbarn und genießt mit uns 
einen schönen Feiertag. Wir freuen uns auf euch!

Kontakt und weitere Infos:
SPD-Albtal, Vorsitzende Corinna Deckenhoff
Homepage: spd-albtal.de
instagram.com/spdalbtal
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